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Amtliche Bekanntmachungen

Kurzbericht über die Sitzung des Gemeinderats 
am 06.05.2019 
Bürgermeister Jautz begrüßte die Gemeinderatsmitglieder, Mit-
arbeiter und Zuhörer. 
Er verkündete zu Beginn die Vertagung der Tagesordnungspunkte 
7, den Antrag der Gemeinderäte auf Mitzeichnung von Rechnun-
gen über 8.000 €, sowie Tagesordnungspunkt 8, den Rechnungs-
abschluss des Haushalts 2017. 

1. Freibad Warthausen 
 Änderung der Gebührensatzung (Wortlaut) 
Der bisherige Wortlaut der Satzung über die Erhebung von Ge-
bühren des Freibades Warthausen lautete „Eltern + mindestens 1 
Kind zwischen 6-18 Jahre“. Somit mussten Eltern mit Kind unter 
6 Jahren bisher 2 Erwachsenenkarten je 45,00 € kaufen. Die Fa-
milienkarten liegt bei 85,00 € im Vorverkauf, was einen Nachteil 
für Eltern mit Kind unter 6 Jahren darstellt. Nun soll der Wortlaut 
deshalb „Eltern + mindestens 1 Kind unter 18 Jahren“ lauten. 
Ein Gemeinderat schlichtete bei, dass diese Änderung nachvoll-
ziehbar sei und eigentlich so gedacht war. Lediglich die Formu-
lierung war bisher falsch gewesen. 
Der Beschluss zur Änderung der Satzung über die Erhebung von 
Gebühren für die Benutzung des Freibades Warthausen wurde 
einstimmig beschlossen. 

2. Bebauungsplanverfahren „Erweiterung Gewerbegebiet 
Reuteäcker“ der Gemeinde Schemmerhofen im Ortsteil 
Ingerkingen 

 Beteiligung der Behörden und sonstiger Träger öffentli-
cher Belange nach §4 Abs. 1 BauGB 

Die Gemeinde Schemmerhofen hatte uns aufgrund der Erweite-
rung des Gewerbegebietes Reuteäcker angeschrieben. 
Ein Gemeinderat teilte mit, dass die Information seitens der Ge-
meinde Schemmerhofen lobenswert sei, allerdings die Gemar-
kungsgrenze Warthausen nicht betreffe. 
Der Beschluss, keine Einwendungen gegen die Aufstellung eines 
Bebauungsplanes zur Erweiterung des Gewerbegebietes „Reu-
teäcker“ der Gemeinde Schemmerhofen zu erheben, wurde ein-
stimmig geschlossen. 

3. Neubau Kita Birkenhard 
 Beauftragung Fachplaner- Transsolar 
Ein Angebot für ein Energiekonzept wurde durch das Projektbüro 
bei Transsolar Energietechnik angefragt. Es beinhaltet ein Klima- 
und Energiekonzept. Anhand dessen kann der Nutzerbedarf opti-
miert, sowie der Primärbedarf und Betriebs- und Investitionskos-
ten ermittelt werden. Anhand dem Konzept können die Fachplaner 
arbeiten, somit wird darin eine Refinanzierung gesehen. 

Freibad Warthausen
Das Freibad öffnet am  
Samstag, den 18.05.2019

Die Öffnungszeiten: 
Bei guter Witterung täglich von 9.00 Uhr bis 20.00 Uhr. 
Frühbader Regelung täglich von 9.00 Uhr bis 10.00 Uhr 
(wetterunabhängig) 

Über die Telefonnummer 71222 (Anrufbeantworter) oder 
über unsere Internetseite www.warthausen.de/freibad er-
fahren die Gäste, ob das Freibad bei zweifelhafter Witte-
rung geöffnet oder geschlossen ist. Ist die Fahne gehisst, 
haben wir geöffnet. 

Eintrittspreise: 
Tageskarte Erwachsene  3,00 EUR 
Feierabendtarif ab 18 Uhr  1,50 EUR 
Tageskarte ermäßigt  1,50 EUR 
Tageskarte Familie  7,00 EUR 
Jahreskarte Erwachsene 50,00 EUR 
Jahreskarte ermäßigt 20,00 EUR 
Jahreskarte Familie 90,00 EUR 

Um die Freibadanlage fit für diese Saison zu machen, hat-
te unser Schwimmmeister Klaus-Peter Bolte in den ver-
gangenen Wochen und Monaten viele Aufgaben auf dem 
Plan: die Reinigung der Schwimmbecken, die Überprüfung 
der technischen Anlagen, die Inspektion der Spielgeräte 
und vieles mehr. 

Wir freuen uns schon darauf, Sie als Gäste begrüßen zu 
dürfen. Allen Badegästen wünschen wir viel Spaß und eine 
warme Freibadsaison 2019. 
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Ein Gemeinderat bemängelte den hohen Preis von 18.500 €, je-
doch werde in Zukunft durch Refinanzierung gespart. Außerdem 
bemängelt wurden fehlende Vergleichsangebote. 
Dem Gemeinderat wurde daraufhin mitgeteilt, dass weitere 2 Un-
ternehmen angeschrieben wurden, jedoch keine Angebote von 
diesen eingegangen sind. 
Außerdem wurde erwähnt, man solle auch alternative Energien 
wie Erdenergie oder Thermoenergie prüfen. Es sei wichtig, mit 
wenig Energieaufwand heizen und kühlen zu können. 
Die Vergabe zur Erstellung eines Energiekonzeptes für den Neu-
bau „Kita Birkenhard“ an das Ingenieurbüro Transsolar Energie-
technik wurde einstimmig beschlossen. 

4. Grundstücksangelegenheiten 
 Verkauf restlicher Bauplätze im Baugebiet „Hofäckerweg“ 

Röhrwangen 
Zu Beginn wurde informiert, dass es 4 weitere Interessenten aus 
Röhrwangen gäbe. Es wurde die Dauer des Bauzwanges, welcher 
bisher 3 Jahre beträgt, diskutiert. Eine Änderung der Bauzwangs-
dauer würde allerdings eine Benachteiligung gegenüber den be-
stehenden Verträgen ergeben. 
Zudem wurde geklärt, dass derjenige, welcher am zeitnahesten 
kaufen wolle, den Bauplatz auch zuerst erhält, selbst wenn er in 
der Rangfolge hinten liege. Das Augenmerk lag dabei auf den 
Einwohnern von Röhrwangen, welche bisher alleiniges Anrecht 
auf Bauplätze in Röhrwangen haben. Dieser Sonderstatus wurde 
bemängelt, da er anderen Ortsteilen gegenüber nicht gerecht sei. 
Es wurde vorgeschlagen, zuerst das Interesse zu befragen. Bei 
Bauwunsch aller 4 Interessenten solle das Los oder der Bewer-
bungseingang entscheiden. 
Im Verlaufe der Diskussion ergab sich der neue Beschluss, dass 
die Gemeinde zunächst die restlichen Bauplätze den weiteren 
Interessenten im Ortsteil Röhrwangen anbietet. Die Bauplätze 
werden nach Eingang der Bewerbung und der Berücksichtigung 
des konkreten innerhalb von 6 Monaten Erwerbs vergeben. 
Der Beschluss wurde mehrheitlich bei einer Gegenstimme und 2 
Enthaltungen gefasst. 

5. Bauhof 
 Beschaffung von einem Grillo-Aufsitzmäher 
Ein Vergleichsangebot wurde eingeholt, dieses überstieg aller-
dings den Preis von 26.500,- €. 
Ein Gemeinderat erkundigte sich über eine Mehrfachverwendung 
des Aufsitzmähers, dies sei allerdings nicht möglich. Ein Gerät 
zur Mehrfachverwendung läge in einer anderen Preiskategorie. 
Es wurde erklärt, dass der Bauhof den Rasenmäher des TSV 
Warthausen nicht mehr für Straßenränder benutzen dürfe, da 
dieser nur für Sportplätze mit geringer Rasenhöhe gedacht sei. 
Der Gemeinderat beschloss die Beauftragung der Firma ENDRES 
mit der Lieferung des neuen Grillo-Aufsitzmähers FD900 zum 
Bruttopreis von 26.500 € mit 13 Stimmen und einer Enthaltung. 

6. Oberschwaben Tourismus GmbH (OTG) 
 Beitritt der OTG zur Allgäu GmbH (Gesellschafterstatus) 
Die Gemeinde Warthausen ist Gesellschafter der OTG, welche 
die Dachmarketing- und Destinationsmanagementorganisation 
für Oberschwaben und dem Württembergischen Allgäu ist. Die 
Allgäu GmbH bündelt die Wirtschafts- und Tourismusentwicklung. 
Ziel der Beteiligung der OTG an der Allgäu GmbH ist, dass die 
Gebietskulisse Oberschwaben und Württembergisches Allgäu 
die Möglichkeit von Kooperationsangeboten der Allgäu GmbH 
in Anspruch nehmen können. 
Ein Gemeinderat stellte fest, dass keine Kosten für die Gemein-
de Warthausen entstehen, sie somit nur davon profitieren kann. 
Jede Gemeinde und Landkreise, welche Mitglied der OTG sind, 
müssen einzeln dem Zutritt zur Allgäu GmbH zustimmen. Bei ei-
ner Mehrheit von ¾ der Gemeinden und Landkreise kommt der 
Zutritt zur Allgäu GmbH zustande. 
Mehrheitlich wurde der Beschluss zum Beitritt als Gesellschafter 
der OTG zur Allgäu GmbH ab dem Geschäftsjahr 2019 gefasst. 

7. BPlan-Verfahren „Burrenstraße“ 
 Lärmschutzgutachten Schützenhaus Birkenhard, Über-

dachung der Schießbahnen 
 - Beauftragung eines Architekturbüros 
Für die Voranschreitung des Bebauungsplans „Burrenstraße“ ist 
das Erstellen eines Lärmgutachtens für das Schützenhaus Bir-
kenhard erforderlich. Eine Überdachung wurde bereits empfohlen, 
um sicherzustellen, dass die Immissionswerte für das zukünftige 
Wohngebiet eingehalten werden können. Die Kosten werden auf 
ca. 250.000 – 300.000 € geschätzt, welche durch das Architek-
turbüro noch genauer kalkuliert werden müssen. 
Ein Gemeinderat äußert sich kritisch gegenüber den hohen Kos-
ten, welche eine Auswirkung auf die Kosten der Bauplätze haben. 
Zudem war unklar, weshalb diese Bedachung nicht früher ange-
sprochen wurde, da die Lautstärke bisher als gering genug galt. 
Die Überdachung sei jedoch zum Schutz des Wohngebietes 
notwendig, welches ohne Geräuscheindämmung nicht geneh-
migt werde. 
Die Kosten minimieren sich durch Fördermittel, dem Vereinszu-
schuss und Eigenleistungen. 
Ein Gemeinderat wies darauf hin, dass das Augenmerk des Ta-
gesordnungspunktes lediglich auf dem Auftrag der Kostenschät-
zung liege. 
Der Beschluss zur Beauftragung eines Architekturbüros mit 
den Leistungsphasen 1-3 laut HOAI für die Überdachungen der 
Schießstände beim Schützenhaus in Birkenhard wurde mehrheit-
lich bei einer Gegenstimme und einer Enthaltung gefasst. 

8. Verschiedenes 
 - Verkehrsangelegenheiten – 
Die Verwaltung gab einen Zwischenstand der Antragsbearbeitung. 
1. Es liegt ein Antrag der CDU-Fraktion zur Errichtung einer 
30km/h Zone in der Ehinger Straße vor. Diese solle lediglich zur 
Lärmeindämmung dienen. Die Lärmplanung erfolgte jedoch nach 
EU und nicht nach Deutschen Vorgaben. Es wurde von den Ge-
meinderäten argumentiert, diese 30km/h Zone zu errichten, wie 
es in vielen anderen Orten bereits der Fall sei. 
2. Die Verkehrszahlen für den Kreisverkehr in der Ortsmitte wur-
den von Frau Eckert angesprochen. An diesem sind „Vorfahrt 
beachten“ Schilder angebracht, sowie an jeder Einfahrt eine 
Verkehrsinsel zur Sicherheit der Fußgänger, sodass lediglich auf 
eine Straßenseite geachtet werden muss. Die Anlegung eines 
Zebrastreifens wird nicht als hilfreich betrachtet, da es zahlen-
mäßig wenige Überquerungen gäbe und der Verkehr stark be-
einträchtigt werde. 
Dies wurde kritisch betrachtet, da dennoch eine Gefahr bestän-
de und das schnelle Überqueren nicht einfach sei. Zudem teilte 
dieser mit, dass der ADAC an Kreisverkehren einen Zebrastrei-
fen empfehle. 
3. Außerdem wurde thematisiert, wie bereits in einer Bürgerfra-
gestunde 2018 angesprochen, eine Fahrbahnverengung in der 
Ortseinfahrt Barabein von Äpfingen her kommend zu bauen. Es 
fanden bereits Verkehrsmessungen statt, welche ergaben, dass 
85% der Fahrer (V85) mit einer Geschwindigkeit von 47km/h in 
der 50er Zone fahren. Die Fahrbahn am Ortsbeginn beträgt 5,80 
m. Wenn verengt werde, müsse eine Verengung in jede Richtung 
in Betracht gezogen werden, da es ansonsten zu Problematiken 
kommen könne. Der Wechsel von einer breiten zu einer schmalen 
Straße berge Risiken aufgrund des Gegenverkehrs. 
4. Antrag Einbahnregelung Schlosssteige 
Es lagen in der Vergangenheit Beschwerden über zu viele Autos 
und Unfälle vor. 
Bisher wurde in der 50er Zone ein V85-Wert von 37 km/h gemes-
sen, bergauf 36,7 km/h, bergab 37,1 km/h. In 24 Stunden wurde 
die Straße 750 – 755 mal befahren, heute sind es ca. 900 Fahr-be-
wegungen. In Richtung Schlossgut II wurde die Straße rund 400 
mal, nach unten ca. 500 mal befahren. In der Waldenburgstraße 
kommen bei einer Einbahnregelung zu den bisherigen 300 Fahr-
ten/24 Stunden 400-500 dazu. Dort lag der V85-Wert 2011 bei 
40,2 km/h in der 30er Zone, heute bei 51 km/h. 
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Bürgermeister Jautz teilte den Gemeinderäten mit, dass die Stim-
mabgaben (Beschlüsse) aus der letzten IGI Rißtal Versammlung 
vom 19.02.2019 aufgrund einer Beschwerde über die nicht ord-
nungsgemäße Sitzverteilung (eine Person war zu viel am Sitzungs-
tisch), wiederholt werden. Die nächste Verbandsversammlung 
finde am 21.05.2019, um 17:00 Uhr, in der Turn- und Festhalle 
Warthausen statt. 
In einer weiteren Wortmeldung wurde aus dem Gemeinderat er-
neut das Lärmgutachten für das Schützenheim thematisiert. Es 
wurde nochmals darauf hingewiesen, dass dieses Gutachten 
eine Voraussetzung für den Bebauungsplan darstellt. Es soll ge-
prüft werden, wie sich der Lärmbereich durch eine Überdachung 
verändert. 
Zudem wurde auf den Fahrradweg zwischen der Oberhöfener 
Steige und Herrlishöfen aufmerksam gemacht, welche massiv 
beschädigt sei und geprüft und repariert werden solle. 
Weiterdessen kam auf, dass die Gemeinde Warthausen bei den 
Ehejubilaren nicht auf dem aktuellen Stand der Besuche sei. 
Bürgermeister Jautz konnte die öffentliche Sitzung um 21:20 Uhr 
schließen. 
 

Gemeinde Warthausen  
Landkreis Biberach 

 
 

 
 
 
Die Gemeinde Warthausen sucht zum nächstmöglichen Zeitpunkt  
 

einen Hausmeister (m/w/d)  
 

Ihre Aufgaben 
 

- Unterhalt der gemeindeeigenen Gebäude und Anlagen 
- Durchführung von kleineren Instandsetzungsarbeiten und Reparaturen 
- Betreuung von Veranstaltungen auch an Wochenenden 
- Koordination der Reinigungskräfte 
- Mitarbeit beim Winterdienst  
- Mitarbeit beim Pflegen der Grünflächen 
- Botengänge 

 
Wir erwarten 

- Eine abgeschlossene Ausbildung in einem handwerklichen Beruf  (vorzugsweise Elektro) 
- Körperliche Belastbarkeit 
- Bereitschaft zum Einsatz außerhalb der regelmäßigen Arbeitszeit und an den Wochenenden 
- Eigenverantwortung und Selbständigkeit 
- Führerschein Klasse B  

 
Wir bieten 

- Eine leistungsgerechte Bezahlung nach TVöD 
- Eine abwechslungsreiche Tätigkeit 

 
Für Fragen steht Ihnen Frau Kästle, Hauptamtsleiterin (Telefon 07351 5093-13), gerne zur 
Verfügung. 
 
Haben wir Ihr Interesse geweckt? Dann bewerben Sie sich bitte mit den üblichen 
Bewerbungsunterlagen bis 27.05.2019 bei der Gemeinde Warthausen, Alte Biberacher Straße 13, 
88447 Warthausen.  
Gerne können Sie uns Ihre Bewerbungsunterlagen auch per Mail an kaestle@warthausen.de 
zukommen lassen. 
 

 
 

Gemeinde Warthausen  
Landkreis Biberach 
  

Die Gemeinde Warthausen sucht zum nächstmöglichen Zeit-
punkt 

einen Hausmeister (m/w/d)    
Ihre Aufgaben 
- Unterhalt der gemeindeeigenen Gebäude und Anlagen 
- Durchführung von kleineren Instandsetzungsarbeiten und 

Reparaturen 
- Betreuung von Veranstaltungen auch an Wochenenden 
- Koordination der Reinigungskräfte 
- Mitarbeit beim Winterdienst 
- Mitarbeit beim Pflegen der Grünflächen 
- Botengänge   
Wir erwarten 
- Eine abgeschlossene Ausbildung in einem handwerklichen 

Beruf  (vorzugsweise Elektro) 
- Körperliche Belastbarkeit 
- Bereitschaft zum Einsatz außerhalb der regelmäßigen  

Arbeitszeit und an den Wochenenden 
- Eigenverantwortung und Selbständigkeit 
- Führerschein Klasse B   
Wir bieten 
- Eine leistungsgerechte Bezahlung nach TVöD 
- Eine abwechslungsreiche Tätigkeit   
Für Fragen steht Ihnen Frau Kästle, Hauptamtsleiterin (Telefon 
07351 5093-13), gerne zur Verfügung.   
Haben wir Ihr Interesse geweckt? Dann bewerben Sie sich 
bitte mit den üblichen Bewerbungsunterlagen bis 27.05.2019 
bei der Gemeinde Warthausen, Alte Biberacher Straße 13, 
88447 Warthausen. 
Gerne können Sie uns Ihre Bewerbungsunterlagen auch per 
Mail an kaestle@warthausen.de zukommen lassen. 

Grund- und Gewerbesteuerzahlungen  
Der nächste Fälligkeitstermin für die Grund- und Gewerbesteu-
ervorauszahlungen ist der 15. Mai 2019. 
Die Steuerpflichtigen werden gebeten, den Zahlungstermin ein-
zuhalten. 
Soweit eine Einzugsermächtigung erteilt worden ist, werden die 
fälligen Beträge vom Konto abgebucht. 

Wechsel der Wasseruhren 
Dieses Jahr wird der turnusgemäße Wechsel der Wasseruhren 
wieder durch einen Mitarbeiter des örtlichen Bauhofs durchge-
führt. 
Wir bitten Sie, Ihm den Zugang zur Wasseruhr zu ermöglichen. 
Die Arbeiten werden in den nächsten Wochen ausgeführt. 
Der zuständige Mitarbeiter der Gemeinde Warthausen kann sich 
ausweisen. 
  

Gemeinde Warthausen 
Landkreis Biberach

Satzung zur Änderung der Satzung über die 
Erhebung von Gebühren für die Benutzung des 

Freibades Warthausen 
(Gebührensatzung Freibad Warthausen) 

Aufgrund des § 4 der Gemeindeordnung für Baden-Württemberg 
(GemO) in der Fassung vom 24.07.2000, den §§ 2 und 13 des 
Kommunalabgabengesetzes Baden Württemberg (KAG) vom 
17.03.2005 und der Satzung über die Benutzung des Freibades 
Warthausen (Haus- und Badeordnung) vom 17.03.2015 hat der 
Gemeinderat am 06.05.2019 folgende Satzung zur Änderung der 
Satzung über die Erhebung von Gebühren für die Benutzung des 
Freibades Warthausen vom 04.04.2017, beschlossen: 
  

§ 1 Höhe der Gebühren 

Für die Nutzung des Freibades Warthausen werden folgende 
Gebühren erhoben: 

1. Erwachsene: 
 Einzelkarte (Tageseintritt): 3,00 € 
 Einzelkarte ab 18 Uhr, Feierabendtarif: 1,50 € 
 Saisonkarte: 50,00 € 
 Saisonkarte im Vorverkauf: 45,00 € 

2. Kinder und Jugendliche 6-18 Jahre, Schüler, Studenten, 
 Auszubildende, Schwerbehinderte auf Nachweis: 
 Einzelkarte (Tageseintritt): 1,50 € 
 Saisonkarte: 20,00 € 
 Saisonkarte im Vorverkauf: 17,00 € 

3. Familien (Eltern mit Kindern unter 18 Jahren): 
 Einzelkarte (Tageseintritt): 7,00 € 
 Saisonkarte: 90,00 € 
 Saisonkarte im Vorverkauf: 85,00 € 

4. Miete: 
 für Wertfächer pro Saison: 5,00 € 
 für Wertfächer/Tag: 1,00 € 
 für Jahresschränke: 20,00 € 
 für Sonnenliegen/Tag: 2,00 € 
  

§ 2 Inkrafttreten 

Die Gebührensatzung für das Freibad Warthausen tritt rückwir-
kend zum 01.04.2019 in Kraft; gleichzeitig erlischt die Gebühren-
satzung vom 04.04.2017. 

Warthausen, den 07.05.2019 
gez. 
Wolfgang Jautz 
Bürgermeister 

  

Mitteilungen aus der Verwaltung

Besuch von Herrn MdL Thomas Dörflinger  
am 02.05.2019 in der Gemeinde Warthausen  
Am 02.05.2019 besuchte Herr MdL Thomas Dörflinger die Ge-
meinde Warthausen. In Begleitung von Herrn Bürgermeister Wolf-
gang Jautz, den stellvertretenden Bürgermeistern Hermann Huch-
ler und Richard Matzenmiller und den Fraktionssprechern Uli 
Geister (Freie Wähler) und Franz Schuy (CDU) startete nach der 
Begrüßung im Sitzungssaal die Besichtigungsfahrt. 
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Die Fahrt ging nach Birkenhard zur Werkstatt für behinderte Men-
schen der St. Elisabeth-Stiftung. Dort wurden die Arbeitsbereiche 
besichtigt und ein Informationsgespräch über die Aufträge von 
regionalen Betrieben und die Herausforderungen in Bezug auf 
die Finanzierung geführt. 
Anschließend führte die Fahrt zur Nordwestumfahrung Biber-
ach bis zum geplanten Trassenbeginn Aufstieg B30. Anhand der 
Verkehrszahlen sind die Möglichkeiten der Realisierung wie zum 
Beispiel einer Tunnellösung diskutiert worden. Über die Kosten 
und Zuschussmittel für die Straßenbaumaßnahme konnten noch 
keine Aussagen gemacht werden. 
Anschließend ging es zur Sophie-La-Roche-Schule, wo Herr Rek-
tor Genal, Frau Konrektorin Vukic und Frau Käppeler (Schulsozial-
arbeiterin) über den Schulalltag und die Betreuung  informierten. 
Die neue Schulmensa mit Schulküche hinterließ einen sehr gu-
ten Eindruck beim Abgeordneten. Gerade der Bereich Bildung 
und Betreuung war beim Gemeindebesuch immer wieder Ge-
sprächsstoff. 
Im Bereich Betreuung war die Kinderkrippe und der Kindergarten 
Schlossgut der nächste Besichtigungsort. Der starke Ausbau der 
Betreuungsplätze im U3-Bereich und der Fachkräftemangel im 
Erziehungsbereich wurden thematisiert. 
Ab 18.00 Uhr waren die Gemeinderäte und Bürger in den Sit-
zungssaal Rathaus eingeladen. 
Herr Dörflinger stellte die derzeit wichtigen Punkte in der landes-
politischen Arbeit vor. Diese waren die ELR-Förderung, die Än-
derungen in der Landesbauordnung, der Bau und die Sanierung 
von Landesstraßen sowie die Breitbandförderung. 
Zum Abschluss des Besuchs fand ein gemeinsames Gespräch 
mit Jugendlichen der KLJB Birkenhard, Gemeindevertretern und 
Gemeindemitgliedern und dem Abgeordneten im Kath. Gemein-
dehaus Birkenhard statt. Dabei wurden Fragen zu den Themen 
– schlechte Busverbindungen, hohe Baupreise für junge Men-
schen, die Barrierefreiheit und die Nutzung der sozialen Medien 
angesprochen und diskutiert. 
Herr Dörflinger (MdL) bedankte sich am Schluss für die Informa-
tionen, Gespräche und Eindrücke während des Besuchs.  

Wartezeit am Bahnübergang Warthausen 
„Der Bahnübergang in der Gemeinde Warthausen ist wegen den 
Bauarbeiten an der Strecke zur Elektrifizierung der Südbahn seit 
dem 10.03.2019 bis zum 14.07. 2019 außer Betrieb. Der Bahn-
übergang wird durch einen Bahnübergangsposten, welcher eine 
Technische Hilfsanlage bedient, gesichert. Der Posten wird durch 
den Fahrdienstleiter in Biberach über den Zugverkehr informiert. 
Um einen sicheren Bahnbetrieb zu gewährleisten, erfolgen diese 
Meldungen frühzeitig, was zu längeren Schließzeiten des Bahn-
übergangs führt. Leider kommt es vermehrt zu unberechtigtem 
Überschreitungen des Bahnüberganges was nicht nur ein Gefähr-
dung der eigenen Person bedeutet, sondern auch Nachahmer mo-
tiviert. Ganz zu schweigen vom schlechten Vorbild für die Kinder 
und Jugendlichen die Am Bahnübergang warten. Ebenso ist dies 
ein Tatbestand des gefährlichen Eingriffes in den Bahnbetrieb. 
Weiter kommt es zu Beschimpfungen und teils schon Handgreif-

lichkeiten gegenüber dem Bahnübergangsposten, der aber nur 
seine Arbeit macht. 
Ebenfalls verkehren bis zum 24.05. alle haltenden Züge auf dem 
Bahnsteig Fahrtrichtung Ulm und ab dem 26.05. vom Bahnsteig 
Richtung Biberach (Knopfmuseum). Bitte planen Sie beim Zu-
stieg am Haltpunkt Warthausen die früheren Schließungen des 
Bahnüberganges mit ein.“ 
 
Willkommen lieber Mai 
Gemeinsam mit den Kindern und Eltern der KiTa Sternschnup-
pe wurde am Freitag, den 3. Mai 2019, der Maibaum aufgestellt. 
Mit viel Fleiß wurden die beiden Ringe gekranzt, die Spitze mit 
Bändern geschmückt und die Wappen, welche die Familien zu 
Hause ideenreich gestaltet haben, an den Kränzen befestigt. 
Nach dem Stellen des Baumes führte jede Altersgruppe etwas vor. 
Ein weiterer Höhepunkt war das gemeinsame Singen mit den 
St.-Martins-Chorknaben. 
Die Chorknaben gaben uns einige Kostproben ihres Könnens. 
Wir freuen uns über die Verlängerung des Zertifikates „Carusos“ 
durch den Oberschwäbischen Chorverband, vertreten durch Frau 
Braunmüller.  
Gemeinsam ließen sich alle das von den Eltern gespendete Buffet 
schmecken und schlossen den Tag beim gemütlichen Beisam-
men sein ab. 
Bedanken möchten wir uns recht herzlich bei Herrn Dörri, den 
Förster, der uns den Maibaum und das Reisig gespendet hat, al-
len Eltern, vor allem Hr. Ostwald, Hr. Layer und Hr. Kuhn die den 
Maibaum geholt, geräppelt und beim Aufstellen federführend wa-
ren und unserem diesjährigen Elternbeirat, für die Unterstützung 
bei der Organisation des Festes. 
Ein herzliches Danke gilt auch den St-Martins-Chorknaben aus 
Biberach für ihr Kommen und Frau Braunmüller für die Überrei-
chung der Urkunde. 
Das Team der KiTa Sternschnuppe 
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Vielen Dank für die Maibäume 
Auch heuer schmücken schön gestaltete Maibäume in Birkenhard, Galmutshöfen,

Röhrwangen und Warthausen das Bild unserer Gemeinde Warthausen. 
Ich danke allen Vereinen, Organisationen und Privatpersonen,

die zu diesen Maibäumen beigetragen haben. 
Sie pflegen damit eine wunderbare Tradition und halten ein schönes Brauchtum lebendig. 

Wolfgang Jautz, Bürgermeister  
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Maibaum der Kindervilla Schloßgut 
Auch in diesem Jahr haben die Kinder der Kindervilla Schloßgut 
wieder tatkräftig und voller Eifer den Maibaum vorbereitet und 
geschmückt. Es wurde ein Reif und eine Girlande mit Reisig ge-
bunden und Schilder mit den Gruppensymbolen kreativ gestaltet. 
Leider hat es dann beim Aufstellen am Dienstag, 30.04. geregnet. 
Einige Kinder sind trotzdem mit nach draußen und die anderen 
haben im Trockenen am Fenster zugeschaut, wie durch die Un-
terstützung der Männer vom Bauhof der Baum in die Höhe ge-
stemmt wurde. 
Mit kräftigen „Hau ruck“-Rufen ging es nicht lange und der Baum 
stand. 
Bis Ende des Monats erfreuen sich die Kinder, Erzieherinnen und 
Eltern nun an dem farbenfrohen Maibaum. 
An dieser Stelle ein herzliches Dankeschön an den Bauhof Wart-
hausen, die diese Aktion unterstützt haben. 

Öffentliche Bekanntgabe 
Wegebaugerätegemeinschaft Albrand   

Die Verbandsversammlung der Wegebaugerätegemeinschaft 
Albrand hat in der öffentlichen Sitzung vom 30. April 2019 
den aufgestellten Jahresabschluss 2018 einstimmig wie folgt 
beschlossen: 
1. Feststellung des Jahresabschlusses 
  Euro   
1.1 Bilanzsumme 2.561.005,33   
1.1.1 davon entfallen auf der Aktivseite auf 
 - das Anlagevermögen 1.518.898,00 
 - das Umlaufvermögen 1.042.107,33   
1.1.2 davon entfallen auf der Passivseite auf 
 - das Eigenkapital 2.250.068,75 
 - die Rückstellungen 0,00 
 - die Verbindlichkeiten 145.235,85   
1.2 den Jahresgewinn 165.700,73   
1.2.1 Summe der Erträge 2.274.885,54   
1.2.2 Summe der Aufwendungen 2.109.184,81   
2. Behandlung des Jahresgewinnes   
2.1 Der Jahresgewinn von 165.700,73 € ist im Jahr 2019 in 
die allgemeine Rücklage einzustellen.   
3. Öffentliche Auslegung 
Der Jahresabschluss 2018 mit Bilanz zum 31. Dez. 2018 und 
Gewinn- und Verlustrechnung für das Wirtschaftsjahr 2018 ein-
schl. Lagebericht liegt gemäß § 16 EigBG an 7 Tagen, und zwar 
in der Zeit von Montag, den 20. Mai 2019 bis einschl. Dienstag, 
den 28. Mai 2019 am Verwaltungssitz im Rathaus Altheim, Büro 
Wegebaugerätegemeinschaft Albrand, zu den allgemeinen Dienst-
stunden öffentlich aus.   
Altheim, den 06. Mai 2019 
gez. R u d e, Verbandsvorsitzender 

Hinweis zum Straßenendausbau im Schloßgut II
Ab nächster Woche beginnen im Baugebiet Schloßgut II, Bau-
abschnitt 3 & 4 die Arbeiten für den Straßenendausbau. Die 
betroffenen Anwohner werden von der beauftragten Firma dar-
über informiert, an welchen Tagen die Zufahrt zum Grundstück 
nicht möglich ist.
Wir weißen bereits jetzt darauf hin, dass es in der Zeit während 
der Arbeiten zu Verkehrsbehinderungen kommen wird.
Wir bitten dies zu beachten und danken Ihnen schon im Vor-
aus für Ihr Verständnis.

Kleine Galerie

im Rathaus Warthausen, Obergeschoss 

Ausstellung 
„Portraits von Karl Lagerfeld bis Mick Jagger“
 

  
von Reinhard Loschan 

13.05.-28.06.2019 
zu den Öffnungszeiten 
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Evang. Kirchengemeinde Warthausen

Evang. Pfarramt: 
Pfarrer Hans-Dieter Bosch 
Martin-Luther-Str. 6  
88447 Warthausen

Telefon (07351) 13914
E-Mail: Pfarramt.Warthausen@elkw.de

Kirchliche Nachrichten

Pfarrer Herbert Seichter, Attenweiler, Tel. 07357-856
Bankverbindung für Spenden:
Evang. Kirchengemeinde Warthausen
IBAN: DE73 6545 0070 0000 2600 22
Bitte Spendenzweck nicht vergessen.

12.05.2019 / 3. Sonntag nach Ostern (Jubilate): 
10.00 Uhr Biberach, Stadtpfarrkirche St. Martin: Gottesdienst 

zur Konfirmation mit Chor Belcanto (Pfarrer Johan-
nes Schüz). 

  
Dienstag, 14.05.  
09.00 Uhr Eltern-Kind-Gruppe 1 Warthausen (FBS BC) 
  
Mittwoch, 15.05. 
16.45 Uhr Konfirmandenunterricht (Gruppe 1) 
18.15 Uhr Konfirmandenunterricht (Gruppe 2) 
  
Donnerstag, 16.05. 
09.30 Uhr Eltern-Kind-Gruppe 2 Warthausen (FBS BC) 
19.30 Uhr Posaunenchor 
  
19.05.2019 / 4. Sonntag nach Ostern (Kantate): 
09.30 Uhr Warthausen: Gottesdienst mit Taufe. (Dekan Hellger 

Koepff). 
  
Voranzeige:  
Am Wochenende 25. und 26. Mai 2019 feiern wir das Fest der 
Konfirmation in unserer Kirchengemeinde. Dazu sind die Fa-
milien und die Gemeinde am Samstag um 18.30 Uhr zu einem 
Abendmahlsgottesdienst in das evangelische Gemeindezentrum 
eingeladen. Am Sonntag, 26. Mai feiern wir dann um 10.00 Uhr 
den Festgottesdienst zur Konfirmation in der katholischen Pfarr-
kirche St. Johannes Evangelist Warthausen, musikalisch begleitet 
vom Chor CHORISMA (Liederkranz Warthausen) unter Leitung 
von Simon Föhr. 
  

Der Evangelische Oberschwaben-
tag findet auch in diesem Jahr wieder 
an Christi Himmelfahrt, dem 30. Mai 
2019, auf der Dobelmühle bei Aulen-
dorf statt. 
Er steht unter dem Motto: „FRIE-
DEN=LEBEN“. 
Das Motto leitet sich aus der Jahres-
losung 2019 ab: „Suche Frieden und 
jage ihm nach“ (Ps 34,15). 
Das ausführliche Programm ist den 
Faltblättern zu entnehmen, die in allen 
Kirchengemeinden ausliegen. 
Bitte beachten Sie auch die Home-
page: www.oberschwabentag. 
  

Herzliche Einladung zu einer Veranstaltung des Bezirksarbeits-
kreis Frauen Biberach: 
„Sterben – Eine Zeit des Lebens!? Besuch im Hospiz – Haus 
Maria Biberach“. 

Termin: Freitag, 24. Mai 2019, 14 bis 15.30 Uhr. Treffpunkt: Hos-
piz Haus Maria Biberach. 
Anmeldung erbeten bis 17.05. bei Edeltraud Stetter, Tel. 07347-
3292. 
Oder: Baf-biberach@gmx.de 
  

Kath. Pfarramt: 
Pfarrer Wunibald Reutlinger
Heggelinstr. 3, 88447 Warthausen
Tel. (07351)72380, Fax (07351) 76535
E-Mail: StJohannes.Warthausen@drs.de

Homepage: http://stjohannes-warthausen.drs.de
Öffnungszeiten: Mo.-Fr. 9.00 - 11.00, außerdem Mi. 16.00 - 18.00

Kath. Kirchengemeinde Warthausen

Gottesdienste 
Freitag, 10.05. 
Pfarrkirche Warthausen 
14.00 Uhr 1. Probe zur Erstkommunion 
18.00 Uhr Rosenkranz 
18.30 Uhr Eucharistiefeier 
 † Adolf Ziegler 
  
Samstag, 11.05. 
Pfarrkirche Warthausen 
10.00 Uhr Hauptprobe zur Erstkommunion 
  
Sonntag, 12.05., 4. Sonntag der Osterzeit 
St. Maria Birkenhard 
08.45 Uhr Eucharistiefeier 
 † Karl Ackermann 
 † Stefan Kwosek 
 † Frida und Werner Ernst 
18.00 Uhr Dankandacht nach der Erstkommunion 
Pfarrkirche Warthausen 
10.00 Uhr Feierliche Erstkommunion 
 † Karl Rapp 
 – es singt der Mädchenchor „Tonika“ 
  
Montag, 13.05. 
Schulmensa - Schule Warthausen 
10.00 Uhr Dank-Gottesdienst nach der Erstkommunion 
  
Dienstag, 14.05. 
Herrlishöfer Ried 
19.00 Uhr Maiandacht 
  
Mittwoch, 15.05.  
St. Maria Birkenhard 
18.30 Uhr Eucharistiefeier 
 Im Anschluss Eucharistische Anbetung 
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Donnerstag, 16.05. 
Gemeindehaus Oberhöfen 
09.00 Uhr Eucharistiefeier 
  
Freitag, 17.05. 
Pfarrkirche Warthausen 
18.00 Uhr Rosenkranz 
18.30 Uhr Eucharistiefeier 
 † Ursula Lyczek 
 † Alfred und Theresia Schlanser 
  
Erstkommunion am kommenden Sonntag, den 12. Mai 
Namen der 24 Kinder: 
aus Warthausen: Breitruck Anna, Fredersdorf Laura, Gapp Jo-
hannes, Gerster Levin, Nickolaus Alexa, Pekari Philipp, Schlay 
Luis, Schmucker Tobias, Schröter Julien, Schulz Christian, Trunk 
David, Vogel Alexander, Zukunft Theodor 
aus Birkenhard: Hofsetz Sandro, Miller Lion, Restle Heidi, Schalk-
ham Finn, Schneider Levi, Schweikhardt Jana, Weber Lucas 
aus Oberhöfen: Lehmann Mara, Lehmann Nela 
aus Röhrwangen:  Franke Timo 
aus Mittelbiberach:  Schäle Lina 
Herzliche Einladung an alle Gemeindemitglieder zu dem Fest-
gottesdienst mit dem Erstkommunionthema: „Jesus seg-
net uns“ um 10.00 Uhr in der Pfarrkirche in Warthausen. Die 
Dankandacht findet um 18 Uhr in Birkenhard statt. 
Der Dank-Gottesdienst nach der Erstkommunion findet am 
Montag, den 13. Mai um 10 Uhr in der Schulmensa der Grund-
schule Warthausen statt. 
  
Maiandacht in Herrlishöfen 
Mit „den Augen des Herzens“die Schöpfung betrachten, dazu sind 
alle bei der Maiandacht im Herrlishöfer Ried herzlich eingeladen. 
Am  Dienstag, den 14. Mai um 19.00 Uhr treffen wir uns beim 
großen Holzkreuz, Höhe ehem. Rappenhof. Im Anschluss daran 
freuen wir uns auf vielseitige Begegnungen in netter Runde. Bei 
Regenwetter in der Kapelle in Herrlishöfen. 
  
Salzburgfahrt für Jugendliche an Pfingsten 
Dieses Jahr fahren wir mit zwei Bussen von Schemmerhofen zum 
Fest der Jugend, das vom 7. Juni bis 10. Juni 2019 im Salzbur-
gen Dom stattfindet. Die Teilnehmer haben die Möglichkeit am 
Freitag, 7. Juni an folgenden Haltestellen in den Bus einzustei-
gen: Schemmerhofen, Wallfahrtskirche (Käppelestr.16) 11.00 Uhr; 
Biberach, Jordanbad Parkplatz 11:20 Uhr 
Fahrtkosten: Für Schüler/Studenten/Azubis; 30 €; Für Vollver-
diener: 45 € 
Die Anmeldung für das Pfingstfest und die Busfahrt erfolgt Online. 
Link für das Pfingstfest mit Kongress, Essen, Übernachtung: ht-
tps://festderjugend.at/anmeldung/ 
Link für die Busfahrt: https://festderjugend.at/bus-bzw-bahnfahr-
ten/; Busvariante Schemmerhofen- Biberach- auswählen. 
Weiter Informationen oder Eindrücke vom Fest der Jugend kön-
nen auch auf dieser Internetseite angesehen werden. https://
festderjugend.at 
Die JUGEND 2000 
Von der Kirchengemeinde Warthausen/Birkenhard gibt es 
für die Teilnehmer aus der Gemeinde Warthausen mit Orts-
teilen einen Zuschuss von 50,- Euro. Bitte im Pfarrbüro Tel. 
07351/72380 melden. 
  
Kinderbibeltage 2019 
Am Montag, den 20.05.19, gibt es um 9:00 Uhr die 1. Bespre-
chung für die Kinderbibeltage 2019. Wir suchen das Thema aus 
und legen den Termin fest. Wer kommen oder bei Verhinderung 
trotzdem mitmachen möchte, meldet sich bitte bei Stefanie Abel-
Suhm (Tel: 168 894). 

Veranstaltungen  
Vereine    Organisationen

Berg- und Heimatfreunde

Stammtisch  
Am Donnerstag, den 16. Mai findet um 19:30 Uhr unser nächster 
Stammtisch im Bergler Stüble in Oberhöfen statt. Wir freuen uns 
auf viele Vereinsmitglieder und Freunde des Vereins. 
 
Jubiläumswanderung 
Vorankündigung 
Am 25.05 ist es soweit - die Berg- und Heimatfreunde feiern ihr 
40jähriges Bestehen. Um diesen Tag der Vereinsgründung gebüh-
rend zu feiern, treffen wir uns um 14:30 Uhr am Bergler-Stüble in 
Oberhöfen, um gemeinsam zu einer Jubiläumswanderung aufzu-
brechen. Im Anschluss findet ab 17 Uhr eine gesellige Hockete mit 
Essen und Trinken sowie musikalischer Unterhaltung am Bergler 
Stüble statt. Alle Vereinsmitglieder und Freunde des Vereins sind 
herzlich willkommen. 
Um besser planen zu können, sollten sich alle Interessierten bis 
Freitag, 10.05 mit dem versendeten Rücklaufzettel bei uns an-
melden. 

Bürgerinitiative  
„Schutzgemeinschaft Risstal“

Maiandacht im Risstal am 14. Mai 2019 
Herzliche Einladung an alle die gerne Marienlieder singen zur 
Ehre der Gottesmutter und sich an der herrlichen Natur erfreu-
en können! 
Am Dienstag, den 14. Mai um 19.00 Uhr findet im Herrlishöfer Ried 
beim großen Holzkreuz eine Maiandacht statt. Bei schlechtem 
Wetter findet die Maiandacht in der Kapelle in Herrlishöfen statt! 

Förderverein Pflegezentrum  
Schlosspark Warthausen

Maibaumstellen und Maifest im Pflegeheim 
Was wäre der Anfang des Wonnemonats Mai ohne eine festlich 
geschmückte Birke und ohne einen zünftigen Auftakt? Am 30. 
April war es wieder so weit: Das unermüdliche Team des För-
dervereins schmückte unter den kritischen Augen fachkundiger 
Senioren das Schmuckstück vor dem Eingang des Wohn- und 
Pflegezentrums mit bunten Bändchen und Herzchen. Symbolisch 
steht es wieder mal einen Monat lang für Kraft, Trost, Heiterkeit 
und Lebenswillen. Herzlichen Dank an alle Helfer und den Maiba-
umspender. Auch das Wetter hatte noch ein Einsehen und schick-
te vorwitzige Sonnenstrahlen auf den kühlen Vorplatz. 
Festlich gedeckt präsentierte sich danach auch der „Wack‘re 
Schwabe“ und bot den Bewohnern, dem Pflegepersonal und 
den fleißigen Mitgliedern und Helfern des Fördervereins Platz 
und Wärme, um die erwachende Natur zu begrüßen. Unter dem 
Motto „Tanz in den Mai“ konnte aber wieder nicht, wie geplant, 
im Garten gefeiert werden - die ungemütlichen Temperaturen 
ließen es einfach nicht zu. Das tat der Stimmung jedoch keinen 
Abbruch, denn für die gute Laune sorgte erneut, hochmusikalisch 
und professionell wie immer, Frau Barbara Schneider-Monsees, 
Frau Iris Wagner und Frau Gerda Schwarzkopf, vom Senioren – 
Harmonikaorchester Biberach. Sie ließen es sich nicht nehmen, 
dem Mai, dem Frühling und dem Frohsinn allgemein auf ihren 
Akkordeons zu huldigen, um die Bewohner mit wohlbekannten 
Weisen zu verwöhnen. Mitsingen war ausdrücklich erwünscht. Für 
das leibliche Wohl war natürlich auch gesorgt: Wie in jedem Jahr 
waren die Waffeln, die Roswitha Wohnhaas, Marlies Städele, Rosa 
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Gerster, Maria Menz und Maria Baisch schufen, heiß begehrt und 
wurden dankbar angenommen. Zwei professionelle Grillmeister, 
Uwe Braune und Karl-Heinz Zieher steuerten Leckeres vom Grill 
bei und ließen auch dem letzten hungrigen Magen keine Chance. 
Dieser wunderbare Nachmittag ging dabei wieder einmal viel zu 
schnell zu Ende. Mit einem herzlichen „Dankeschön“ verab-
schiedeten sich die Bewohner von den helfenden Händen und 
den drei musikalischen Damen. 
Bis bald also: Der nächste Mai wird kommen und alle werden 
wieder dabei sein! 

Das Bäumchen richten, den Frühling grüßen …

… und gemeinsam sich die Zeit versüßen.

Liederkranz

Chorprobe 
Am Freitag, 10.05.2019 findet um 20:00 Uhr unsere nächste Chor-
probe im Franz-Reichle-Saal statt. 

Musikverein Warthausen

Jugendbereich: 
Am heutigen Freitag, 10. Mai findet um 18:00 Uhr die Probe des 
Jugendorchesters und des Jugendensembles statt. 
  
Blasorchester: 
Am Sonntag, 12. Mai begleiten wir wieder die Kommunionkin-
der zur Kirche. Hierzu treffen wir uns spielbereit um 9.45 Uhr am 
Heggelinhaus mit Marschbuch in Uniform. 
Unsere nächste Probe findet am Dienstag, 14. Mai um 20:00 
Uhr statt. 

Schützenverein Birkenhard

Rangliste 2019 
am Montag, 13.05.2019  im Schützenhaus, ab 18:00 Uhr 
am Mittwoch, 15.05.2019 im Schützenhaus, ab 19:30 Uhr 

TSV Warthausen

Abteilung Fußball
Herren I mit Heimsieg 
Von Anfang an war die SGM der SG Altheim klar überlegen. Eine 
mangelhafte Chancenauswertung zeigten die Gastgeber, während 
die Gäste keine einzige Tormöglichkeit hatten. Wieder einmal rich-
tete es SGM-Spielertrainer Jochen Hauler mit dem Tor des Tages. 
Nächste Woche geht’s nach Mietingen, Spielbeginn ist bereits 
um 13:15 Uhr 
Herren II mit Niederlage 
Unsere 2. konnte gegen einen starken Tabellenführer nur in der 
Anfangsphase mithalten. Die Gastgeber mussten auf Stammper-
sonal verzichte und taten sich schwer. Der FV Biberach schraube 
das Ergebnis kontinuierlich auf 6:0 hoch.  
Am Sonntag, 12.05.2019 Auswärtsspiel in Gutenzell, Spielbeginn 
ist um 13:15 Uhr. 

Damenfußball 
Damen mit 3:0 Heimsieg 
Am Sonntag, 05.05.2019 war der SV Laupertshausen in Warthau-
sen zu Gast. Von Beginn an zeigten die Damen des TSV Warthau-
sen wer auf heimischem Boden das Sagen hatte. Immer wieder 
gelang es der Heimmannschaft sich Chancen zu erarbeiten und 
die teils unsicher wirkende Hintermannschaft der Gäste auf die 
Probe zu stellen. In der 18. Minute gelang dann nach einem ab-
gefälschten Schuss der verdiente Führungstreffer durch Johan-
na Bretzel. Auch danach wurden die Damen des TSV Warthau-
sen kaum unter Druck gesetzt, sodass immer wieder ein guter 
Spielaufbau stattfinden konnte. In der 26. Minute erhöhte dann 
Nadine Golletz zum 2:0 Halbzeitstand. Auch nach der Halbzeit 
kamen die Gäste nicht ins Spiel. Von nun an fand das Spiel nur 
noch in der Hälfte der Gäste statt. Antje Abraham schoss in 
der55. Minute das 3:0. Im Verlauf des Spieles erarbeiteten sich 
die Warthausener Damen noch einige nennenswerte Chancen, 
konnten aber keinen Treffer mehr erzielen. Somit stand es bei ei-
sigen Temperaturen nach 90 Minuten 3:0.  Mit diesem souverä-
nen Sieg in der Tasche geht der TSV Warthausen nun weiterhin 
ungeschlagen in das Spitzenspiel. 
Am nächsten Sonntag, 12.05.2019 um 10:30 Uhr geht es nach 
Mietingen. Gegen den direkten Konkurrenten wollen die Frauen 
nun mit einem Auswärtssieg die Tabellenspitze übernehmen. Über 
große Unterstützung würden sich die Damen des TSV Warthau-
sen freuen. 
  

Tennisfreunde Birkenhard

Rückblick Saisoneröffnung am 1. Mai 
Am Mittwoch, den 01. Mai 2019, haben wir wieder traditionell 
unsere Saisoneröffnung gefeiert. Bei traumhaftem Sonnenschein 
kamen zahlreiche Kinder, Jugendliche und tennisinteressierte 
Schnupperer auf unsere wunderschöne Tennisanlage. Vor allem 
die Kinder waren begeistert, da sie durch unseren Vereinstrainer 
Lars ein kostenloses Schnuppertraining erfahren durften. Doch 
auch die Erwachsenen ließen es sich bei Kaffee und Kuchen oder 
einem Bierchen gut gehen. Nachmittags spielten dann zahlreiche 
Mitglieder ein kleines Jedermannturnier. 
Es war rundum eine gelungene Veranstaltung und ein schöner 
Sporttag - die Vorfreude auf die Tennissaison ist somit noch grö-
ßer geworden. 
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Gelungener Auftakt in die Sommerrunde 
Am vergangenen Sonntag bestritt die Herrenmannschaft bereits 
ihr erstes Saisonspiel der Sommerrunde – und dies äußerst er-
folgreich! 
Mit einem ungefährdeten 8:1 gegen die zweite Mannschaft von 
Mengen gelang der Truppe um Mannschaftsführer Stefan Dum-
bach ein erfolgreicher Auftakt in die Saison, der mit dem klaren 
Saisonziel des Aufstiegs angegangen wurde. 
Aufgrund der spätwinterlichen Witterung wurde das Spiel glückli-
cherweise in die Halle verlegt, denn bei 2 Grad am frühen Sonn-
tagmorgen wäre ein Spiel im Freien mit Sicherheit kein Vergnü-
gen geworden. 
Mit der Aufstellung Gleinser, Schoch, Dumbach, Hämmerle, 
Matschke und Schmid gingen die Tennisfreunde ins Rennen 
und konnten bereits nach den Einzeln eine 5:1 Führung verbu-
chen. Somit war der Sieg schon vor den Doppeln unter Dach und 
Fach, was das Bestreben nach einem klaren Sieg jedoch nicht 
schmälerte. Einzig das Duo Schoch/Schmid musste hierzu eine 
Verlängerung im Match-Tiebreak nehmen, die beiden anderen 
Doppel konnten klar in 2 Sätzen gewonnen werden. 

Spitzenspiel am kommenden Sonntag in Birkenhard 
Was dieser Sieg gegen Mengen tatsächlich wert ist, wird das 
kommende Spiel am Sonntag, den 12. Mai zeigen. 
Ab 9 Uhr morgens wird gegen Dettingen das tabellarische Spit-
zenspiel ausgetragen, denn Dettingen gewann sein erstes Spiel 
mit 7:2. 
Somit könnte es gut sein, dass am Muttertag schon die Weichen 
gestellt werden, ob die Tennisfreunde tatsächlich den Aufstieg 
anstreben können. 
Selbstverständlich würden wir uns auf Unterstützung freuen und 
laden Sie herzlich ein, das ein oder andere Spiel zu verfolgen. 

Schnuppertraining für Neueinsteiger 
Für interessierte Neueinsteiger bieten die Tennisfreunde immer 
dienstags von 18-19 Uhr ein kostenloses Schnuppertraining für 
Erwachsene mit unserem Vereinstrainer an. Dieses startet ab kom-
mendem Dienstag, den 14. Mai 2019 und geht voraussichtlich 
bis zu den Sommerferien. In den Pfingstferien findet kein Training 
statt. Wenn ihr Interesse habt, kommt einfach vorbei. 
Herzliche Grüße 
Tennisfreunde Birkenhard 

VdK Ortsverband Warthausen

Tagesausflug in den Bregenzer Wald mit Wälderbähnlesfahrt 
und Schifffahrt auf dem Bodensee 
Jeder kann mitfahren. 
Wir fahren am Dienstag, den 28. Mai mit dem Bus in den Bre-
genzer Wald. Bregenz, die Stadt am Bodensee, ist unser erstes 
Ziel mit dem Schiff. 
Mit dem Schiff fahren wir von Langenargen nach Bregenz. Im 
Umland von Bregenz werden wir dann zu Mittag essen. Anschlie-
ßend fahren wir mit dem Bus nach Schwarzenberg und dort mit 
dem Wälderbähnle auf einer zauberhaften Strecke im Bregenzer 
Wald nach Bezau. 
In Bezau können wir noch eine Kaffeepause einlegen, bevor wir 
wieder nach Hause fahren.  
Abfahrt In Oberhöfen an der Bushaltestelle um 7.30 Uhr, in Wart-
hausen beim Rathaus um 7.35 Uhr, in Birkenhard bei der Raiba 
um 7.40 Uhr.  
Anmeldungen ab sofort beim Vorstand Franz Hipp, Tel.: 07351 
802272 und Frau Herrmann, 07356 2165.  
Fahrpreis für Mitglieder Euro 30,-, Nichtmitglieder Euro 35,-. Kas-
siert wird im Bus.  
Im Fahrpreis ist enthalten: Busfahrt, Frühstück beim Bus, Schiff-
fahrt auf dem Bodensee und Wälderbähnlesfahrt.  
Jeder, der Interesse hat, kann mitfahren. 

Sonstige Mitteilungen

Landratsamt Biberach
Oberschwäbisches Museumsdorf Kürnbach  
17. Oldtimer-Schlepper-Treffen und Eröffnung 
der Ausstellung „Dieselross und Pferdestär-
ken“ 

Bereits zum 17. Mal lädt das Oberschwäbische Museumsdorf 
Kürnbach zu seinem Oldtimer-Schlepper-Treffen ein. Gemeinsam 
mit den Oldtimerfreunden Federbach-Schussen erwartet das Frei-
lichtmuseum bei Bad Schussenried am Sonntag, 12. Mai, von 10 
bis 16 Uhr über 200 historische Schlepper. Das Schleppertreffen 
umrahmt die feierliche Eröffnung der neuen Ausstellung „Diesel-
ross und Pferdestärken“. 

Oldtimer-Traktoren, wohin man schaut 
Bereits am Samstag, 11. Mai, können die Besucherinnen und Be-
sucher des Museumsdorfs einen vagen Einblick darin bekommen, 
was am darauffolgenden Sonntag, 12. Mai geboten wird: Die ers-
ten Schlepper reisen an, bringen sich auf dem Museumsgelände 
in Position und können bestaunt werden. 
Am Sonntag, 12. Mai geht es dann von 10 bis 16 Uhr in die Vol-
len: Über 200 frisch herausgeputzte Oldtimer-Traktoren präsen-
tieren sich in beeindruckenden Reihen entlang der Museums-
wege: Fendt und HeLa, Eicher und Schlüter, Lanz Bulldog und 
Kramer - die Liste der Fabrikate ist lang und das Fachwissen der 
Besitzer groß. 
Doch nicht nur für Fahrer alter Dieselrösser ist das Schlepper-Tref-
fen etwas ganz Besonderes: Gerade für technikbegeisterte Laien 
und Familien ist der Anblick der Stahlboliden vor der Kulisse der 
Jahrhunderte alten Bauernhäuser mehr als reizvoll. 

Vorführungen und mehr 
Einen Einblick in die landwirtschaftliche Arbeit bekommen die 
Besucherinnen und Besucher bei Mähvorführungen mit dem Mes-
serbalken sowie bei Vorführungen von historischen Motorsägen. 
Wer die kraftvolle Arbeit des Schmiedes bewundern möchte, ist 
in der Museumsschmiede genau richtig. Auch die selbstfahrende 
Bandsäge aus den 1930er-Jahren ist ein Hingucker und veran-
schaulicht die Mühen des Holzsägens eindrucksvoll. Die „Ass-
mann & Stockder“-Museumsdampfmaschine von 1912 treibt die 
Dreschmaschine an und veranschaulicht das Dampfdreschen 
anno dazumal. 
Die kleinen Besucher können ab 10 Uhr, solange der Vorrat reicht, 
Schlepper aus Holz basteln. Auch die Mini-Dampfbahn ist den 
ganzen Tag über in Betrieb – ein Spaß für die ganze Familie. 
Zudem sorgen „Rosi und Anton“ für zünftige Stimmungsmusik. 
Für das leibliche Wohl ist bestens gesorgt: Die Besucherinnen 
und Besucher können sich bei der Freiwilligen Feuerwehr Bad 
Schussenried, den Oldtimerfreunden Federbach-Schussen und 
in der Vesperstube stärken. 
Ebenso reicht Museumsbäcker Dietmar Neltner frisch Gebacke-
nes aus dem Backhaus. 

Ausstellung „Dieselross und Pferdestärken“ 
Um 15 Uhr wird die neue Kürnbacher Sonderausstellung „Diesel-
ross und Pferdestärken. Die Motorisierung der oberschwäbischen 
Landwirtschaft im 20. Jahrhundert“ von Landrat Dr. Heiko Schmid 
feierlich eröffnet. Großobjekte wie ein 1926er-Lanz Bulldog oder 
ein Bautz Mähdrescher von 1967 illustrieren die Entwicklung der 
Motorisierung landwirtschaftlichen Arbeitens. Vor allem Traktoren 
veränderten das Arbeiten auf dem Feld und das Leben im Dorf 
von Grund auf – vom Bauern, der nun effizienter arbeiten konnte, 
bis hin zum Rossknecht, der sich eine neue Arbeit suchen muss-
te. Zahlreiche Fotos, Medienstationen und Info-Einheiten veran-
schaulichen dieses bedeutende Kapitel der oberschwäbischen 
Geschichte eindrucksvoll. 
Die mit Fördergeldern des Landes Baden-Württemberg ermög-
lichte Ausstellung stellt einen neuen Höhepunkt der Kürnbacher 
Museumsarbeit dar. 
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Messe aktiv50plus am Freitag, 17. Mai, in Biberach 
Solidarisch in die zweite Lebenshälfte 
Die Menschen werden im Durchschnitt immer älter. Insofern wird 
die zweite Lebenshälfte immer länger und immer wichtiger. Die 
Messe aktiv50plus am Freitag, 17. Mai, in der Biberacher Gigel-
berghalle und der Stadtbierhalle informiert über die unterschied-
lichsten Themen, die Menschen in dieser Lebensphase beschäf-
tigen. Es geht um Themen wie Mobilität und Reisen, Gesundheit 
und Freizeit, barrierefreies Wohnen und die Möglichkeiten mithilfe 
der Digitalisierung den Alltag zu erleichtern. Von 9.30 bis 17 Uhr 
können Besucherinnen und Besucher Informationen an Messe-
ständen oder in Vorträgen aus erster Hand bekommen. 
Auch in diesem Jahr hofft das zehnköpfige Organisationsteam 
auf viele Besucherinnen und Besucher. 59 Aussteller aus Ehren-
amt, Sozialverwaltungen, Institutionen für Gesundheit und Pflege, 
Handwerksbetrieben und Finanzdienstleistern sind vor Ort und 
möchten mit den Besuchern ins Gespräch kommen. Dank der 
Unterstützung des Aktivpartners Volksbank Ulm – Biberach kann 
die Messe in dieser Form, ohne Eintrittspreis und mit kostenlosen 
Vorträgen, bereits zum 19. Mal stattfinden. 
An vielen Ständen kann man etwas (aus-)probieren wie Hör-, 
Seh-, Blutzucker- und Venentest, Bewegungstrainer, Fahrradsi-
mulator, technische Alltagshilfen und mehr. Die neu aufgelegten 
Seniorenwegweiser der Stadt Biberach und des Landkreises Bi-
berach können mit nach Hause genommen werden. Die Plätze 
im Vortragsraum sind auf 30 begrenzt. Kostenlose Eintrittskarten 
für die Vorträge gibt es am Infopoint in der Gigelberghalle. In der 
Stadtbierhalle bieten Schüler der Bischof-Sproll-Schule ein preis-
wertes Mittagessen an, in der Gigelberghalle gibt es kostenlos 
Kaffee und Zopfbrot. Vor den Hallen kann kostenlos geparkt wer-
den. Wer mit Bus oder Bahn anreist, kommt kostenlos mit dem 
Kleinbus zwischen 8.41 und 17 Uhr alle 15 Minuten vom Markt-
platz über den Bahnhof (ZOB Steig 1) zum Gigelberg und zurück. 
Das Programm:  
09.15 Uhr: Bischi-Bläser Combo der Bischof-Sproll-Schule 
09.30 Uhr: Grußworte 
10.00 Uhr: Geriatrische Rehabilitation: Therapie 
 und Möglichkeiten 
10.45 Uhr: Fortschrittliche Methoden des Gehörtrainings 
11.30 Uhr: Bürgerticket und Nahverkehrsangebote für Senioren 
12.15 Uhr: Krankheiten der Schilddrüse und Nebenschilddrüse 
13.00 Uhr: Betreutes Wohnen in Familien 
13.45 Uhr: Wie Freunde und Angehörige Schwerkranken 
 helfen können 
14.30 Uhr: Mini-Vorlesesystem für die Brille 
15.15 Uhr: Erschöpft von der Arbeit oder der Pflege 
 eines Angehörigen 
16.00 Uhr: Die Frau ab 50 im Focus - Wechseljahre, 
 Krebsvorsorge, Inkontinenz 
Weitere Informationen auf www.messeaktiv50plus.de 
 
Aktionswoche „Alkohol? Weniger ist besser!“ 
Kommunaler Präventionspakt KOMM beteiligt sich mit ver-
schiedenen Veranstaltungen 
Die bundesweite Aktionswoche „Alkohol? Weniger ist besser!“ 
findet von Samstag, 18. Mai, bis Sonntag, 26. Mai, statt. Zum 
dritten Mal beteiligt sich KOMM, der Kommunale Präventionspakt 
im Landkreis Biberach, zusammen mit Kooperationspartnern aus 
dem Bereich Suchthilfe mit einer Reihe von Veranstaltungen an 
der Aktionswoche. 
Die Aktionswoche Alkohol startet mit einem vom Kreuzbund or-
ganisierten Gottesdienst zum Thema  „Sucht“. Der Kreuzbund 
im Landkreis Biberach lädt für Sonntag, 19. Mai, 10 Uhr, in die 
Stadtpfarrkirche in der Kirchstraße in Riedlingen ein. 
Hans-Ekkehard Reimann vom Blauen Kreuz hält am Montag, 20. 
Mai 2019, einen Vortrag zum Thema „Der Wert von Selbsthilfe“. 
Der Vortrag beginnt um 19.30 Uhr in den Räumen des Blauen 
Kreuzes in der Rollinstraße 28 in Biberach. 
Alkoholfreie Cocktails bieten die Ehrenamtlichen des Blauen Kreu-
zes am Dienstag, 21. Mai, von 9 bis 13 Uhr, im Foyer des Land-
ratsamtes in Biberach, Rollinstraße 9, an. 

Zum Vortrag mit Konrad Miehle-Middleton, Psychologischer Psy-
chotherapeut „Alkoholkonsum, Passivtrinken, Wirkungen auf das 
Umfeld“ lädt die Volkshochschule Biberach für Dienstag, 21. Mai, 
um 18 Uhr in die Schulstraße 8 in Biberach ein. 
Die Filmvorführung „ZOEY“, mit anschließender Diskussionsmög-
lichkeit mit Experten aus dem Themenfeld Sucht, organisiert von 
der Psychosozialen Beratungsstelle Biberach, findet am Mittwoch, 
22. Ma,i ab 18 Uhr im Adolph-Kolping-Saal im Alfons-Auer-Haus, 
Kolpingstraße 43, in Biberach statt. 
Der Klarsichtparcours der Bundeszentrale für gesundheitliche 
Aufklärung wird in der Friedrich-Adler-Realschule mit Schülern 
der 8. Klassen in der Rebenstraße 45 in Laupheim durchgeführt.  
An Schulsozialarbeiter, Lehrer sowie alle haupt- und ehrenamt-
lich in der Jugendarbeit tätigen Menschen richtet sich das Ge-
sprächsführungsseminar „Move - Motivierende Kurzintervention 
bei konsumierenden Jugendlichen“. Die Fortbildung findet von 
Donnerstag, 23. Mai, bis Samstag, 25. Mai, jeweils von 9 bis 17 
Uhr im Konferenzraum des Landratsamtes Biberach, Rollinstraße 
18, statt. Hierfür ist eine Anmeldung bei der kommunalen Sucht-
beauftragten notwendig. 
Die Teilnahme an den Veranstaltungen mit Ausnahme der Mo-
ve-Fortbildung ist kostenfrei. 
Weitere Informationen zur Aktionswoche sowie das aktuelle Pro-
gramm sind im Internet unter www.ju-bib.de verfügbar. Fragen 
beantwortet die Kommunale Suchtbeauftragte, Heike Küfer, unter 
Telefon 07351 52-6326. 
 
Der Landschaftserhaltungsverband 
Landkreis Biberach e.V. informiert: 
Fortbildung „Artenreiche Wiesen erhalten“  
Mit einer Fortbildung zum Thema „Artenreiche Wiesen erhalten“ 
setzt der Landschaftserhaltungsverband Landkreis Biberach e.V. 
(LEV) seine kreisweite Fortbildungsreihe „Entdecke die Natur“ 
fort. Die Fortbildung mit Dr. Kerstin Grant vom Landwirtschaft-
lichen Zentrum Baden-Württemberg mit Sitz in Aulendorf findet 
am Samstag, 18. Mai 2019 von 14 bis 16 Uhr bei Friedingen 
(Langenenslingen) statt. 
„Wie können artenreiche Wiesen erhalten und entwickelt wer-
den?“ - dazu stellt die Referentin einen mehrjährigen Praxis-
versuch bei Friedingen vor. Der LEV informiert Landwirte und 
interessierte Bürgerinnen und Bürger über die Ausprägung und 
Bewirtschaftung sogenannter FFH-Wiesen. Diese sind wegen 
ihres Artenreichtums durch die europäische Flora-Fauna-Hab-
itat-Richtlinie geschützt und auch im Landkreis Biberach zu er-
halten. Die Teilnahme an der Fortbildung ist kostenlos. Treffpunkt 
ist um 14 Uhr in Friedingen am Abzweig nach Langenenslingen. 
Um Anmeldung bis Dienstag, 14. Mai, unter Telefon 07351 52-
7573 oder per E-Mail an peter.heffner@lev-biberach.de wird ge-
beten. Hier ist auch das komplette Fortbildungsprogramm des 
LEV erhältlich. 
 
Landeswettbewerb „Jugend musiziert“  
Preisträgerkonzert des Landkreises in der Stadthalle Biberach 
Die erfolgreichsten Teilnehmerinnen und Teilnehmer aus dem 
Landkreis Biberach beim Landeswettbewerb „Jugend musiziert“ 
stellen am Sonntag, 19. Mai, 11 Uhr ihr Können in der Stadthalle 
Biberach unter Beweis.  Mit dem Preisträgerkonzert würdigt der 
Landkreis Biberach das große Engagement der jungen Musike-
rinnen und Musiker und ehrt mit Unterstützung der Kreisspar-
kasse Biberach alle Preisträgerinnen und Preisträger des Regi-
onalwettbewerbs. 
Aus dem Landkreis Biberach beteiligten sich dieses Jahr 60 
Kinder und Jugendliche am Regionalwettbewerb. Die Hälfte der 
Teilnehmer qualifizierte sich darüber hinaus für den Landeswett-
bewerb „Jugend musiziert“. 
Wie schon in den vergangenen Jahren werden die Besten jeder 
Kategorie ihr hohes Leistungsniveau bei diesem Konzert in der 
Stadthalle Biberach präsentieren. Die Besucher erwartet großes 
musikalisches Können und ein unterhaltsames Programm mit 
anspruchsvollen Musikstücken aus verschiedenen Epochen. Der 
Eintritt ist frei. 
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„Jugend musiziert“ ist der größte Jugendmusikwettbewerb in 
Deutschland. Er dient der Förderung des instrumentalen und 
vokalen Musizierens und dem Leistungsvergleich. Damit ist der 
Wettbewerb Förderung und Forderung zugleich. Ausgeschrie-
benen ist er in verschiedenen Solo- und Ensemble-Kategorien. 
In diesem Jahr fanden unter anderen Solowertungen für Akkor-
deon, Streicher und Schlagzeug, Duowertungen für Klavier und 
Blechblasinstrument beziehungsweise Holzblasinstrument sowie 
für Klavierkammermusik statt. 
 
Die Biberacher ErnährungsAkademie lädt ein 
Vortrag und Workshop „Kräuter in Garten und Küche“ 
An der Biberacher Ernährungsakademie, Bergerhauser Str. 36, 
findet am Donnerstag, 23. Mai, von 8.30 bis 12 Uhr ein Vortrag 
mit Workshop „Kräuter in Garten und Küche“ mit der Referentin 
Liselotte Rieger statt. Es werden verschiedene Gerichte mit fri-
schen Kräutern zubereitet und anschließend verkostet. 
Bitte mitbringen: Schürze, Geschirrtuch, Getränke und kleine Be-
hälter für Kostproben. Die Teilnahmegebühr beträgt zehn Euro. 
Um verbindliche Anmeldung bis Montag, 20. Mai, unter Telefon 
07351 52-6702 oder per E-Mail an post@b-ea.info wird gebeten. 
 
Biberacher Ernährungsakademie 
Fortbildung „Hygiene beim Essen in der Kita“  
Qualitätsstandards für die Verpflegung in Kitas, Hygieneregeln 
und eine gute Dokumentation erleichtern den Alltag von Erzie-
herinnen und Erziehern sowie hauswirtschaftlichem Personal. 
An der Biberacher Ernährungsakademie im Landwirtschaftsamt, 
Bergerhauser Straße 36, findet dazu am Montag, 27. Mai von 8 
bis 11 Uhr eine Fortbildung im Rahmen der Landesinitiative BeKi 
- Bewusste Kinderernährung statt. 
Die Fortbildung „Hygiene beim Essen in der Kita“, durchgeführt 
von BeKi-Referentin Miriam Marihart, enthält auch die Wieder-
holungsbelehrung nach dem Infektionsschutzgesetz und der 
Lebensmittelhygiene-Verordnung. Anmeldung bis spätestens 
Mittwoch 22. Mai, beim Landwirtschaftsamt Biberach per E-Mail 
an post@b-ea.info oder unter Telefon 07351 52-6730 und -6702. 
  
Neues STÄRKE-Kursangebot in Ochsenhausen  
Elternkurs: Bindung und Beziehung stärken 
Im Mai und Juni 2019 bietet der Verein Family Help e.V. einen 
neuen Kurs in Ochsenhausen an. An drei Abenden dreht sich 
alles um eine gute Beziehung und Bindung zwischen Eltern und 
Kindern, um Grenzen und Regeln und um Rituale und gewalt-
freie Erziehung. 
Das Angebot bereitet Eltern auf verschiedene Situationen im Um-
gang mit ihren Kindern vor. Ziel ist es, dass Mütter und Väter mehr 
Sicherheit und Freude im Umgang mit ihren Kindern bekommen, 
um dann weniger Stress zu erleben. Hier ist es wichtig, dass das 
kindliche Verhalten wahrgenommen und verstanden wird. Auch 
sollen Eltern lernen, ihre eigenen Unsicherheiten und Überlas-
tungsmomente zu erkennen. Die Kursinhalte helfen den Teilneh-
mern mit praktischen Beispielen, ihre vorhandenen Erziehungs-
fähigkeiten zu stärken. So kann die Grundlage für eine gute und 
positive Entwicklung des Kindes geschaffen werden. Die Bindung 
zwischen Eltern und Kindern wird vertieft. Der Kurs findet in einer 
kleinen Gruppe mit drei bis acht Teilnehmern oder Paaren statt 
und richtet sich hauptsächlich an junge Eltern, Schwangere und 
Alleinerziehende. Alle anderen interessierten Mütter und Väter sind 
herzlich willkommen. Das Angebot wird vom Landesprogramm 
STÄRKE gefördert und ist für alle Teilnehmer kostenfrei. 
Der Kurs „Bindung und Beziehung stärken“   findet in der Syste-
mischen Familienschule, Schlossstraße 7a, 88416 Ochsenhausen, 
statt.  Beginn ist am Dienstag, 21. Mai 2019 (Thema: Grenzen 
– Regeln in der Erziehung). Der Kurs wird am 28. Mai (Thema: 
Rituale als Orientierung für Kinder und Eltern) und 4. Juni   (The-
ma: Wenn Eltern an ihre Grenzen kommen) fortgesetzt. Beginn 
ist jeweils um 19.30 Uhr. 
Information und Anmeldung bei Gabriele Dambacher, Kinderkran-
kenschwester und Familientherapeutin  und  Bärbel Röser, Dip-
lom-Pädagogin und Familientherapeutin unter Tel. 07351 12 436. 

Landesprogramm STÄRKE 
Elternkurs „Veränderungen im Leben mit Kindern – Keine 
Angst vor der Pubertät“ in Ochsenhausen 
Im Juni 2019 startet in Ochsenhausen ein kostenloses Angebot 
für Familien im Rahmen des Landesprogramms STÄRKE. An drei 
Abenden wird das Thema „Veränderungen im Leben mit Kin-
dern – Keine Angst vor der Pubertät“ behandelt. Eltern erfahren, 
wie sie ihre Kinder positiv unterstützen können, damit sie ein ei-
genverantwortliches und selbstständiges Leben führen können. 
Dabei geht es um Themen wie Loslassen, Sicherheit, Stabilität, 
Vertrauen und Zutrauen. Gerne werden auch konkrete Fragen der 
Teilnehmer aufgegriffen. Dabei werden auch in Übungen und im 
Gesprächskreis Lösungen für Probleme innerhalb der Entwick-
lung gesucht. Außerdem ist es auf Wunsch für einzelne Teilneh-
mer möglich, im Anschluss an den Kurs bis zu fünf persönliche 
Gespräche zu führen. 
Der vom Kreisjugendamt angebotene Kurs findet in kleinen Grup-
pen mit drei bis maximal acht Teilnehmern oder Paaren in Ochsen-
hausen statt. Das Angebot wird vom Landesprogramm STÄRKE 
gefördert und ist für alle Teilnehmer kostenfrei. Kurstermine für 
das Angebot in Ochsenhausen, Krankenhausweg 28, (1. Etage 
rechts) sind jeweils mittwochs am 26. Juni, 3. und 10. Juli, von 
18 bis 21 Uhr. 
Information und Anmeldung bei Kursleiterin Elke Pütz-Donauer un-
ter Telefon 0162 4628464 oder per E-Mail an finja120@gmail.com. 
 
Freiwilliges Soziales Jahr und Bundesfreiwilligendienst 
Freie Plätze im Freiwilligendienst beim Landratsamt Biberach  
Das Landratsamtes Biberach bietet ab 1. September 2019 fünf 
Plätze im Freiwilligendienst im Amt für Flüchtlinge und Integra-
tion an. 
Die Plätze können sowohl über ein Freiwilliges Soziales Jahr 
(FSJ) oder den Bundesfreiwilligendienst (BFD) vergeben werden. 
Das Aufgabengebiet umfasst die Begleitung und Betreuung der 
Flüchtlinge in den Gemeinschaftsunterkünften im Landkreis Bi-
berach. Die Freiwilligen unterstützen dabei die Sozialarbeiter des 
Sozialdienstes Asyl vor Ort und arbeiten mit den ehrenamtlichen 
Helfern zusammen. 
Die Einsatzorte sind in den Flüchtlingsunterkünften in Ochsen-
hausen, Biberach, Laupheim, Bad Buchau und Riedlingen. Die 
einzelnen Plätze werden dabei festen Ansprechpartnern und be-
stimmten Einsatzorten zugeordnet. 
Bewerbungen sind möglich ab einem Alter von 18 Jahren. Au-
ßerdem ist ein Führerschein Klasse B Einstellungsvoraussetzung. 
Weitere Informationen sind erhältlich bei Carina Straub unter der 
Telefonnummer 07351 52-7169, per E-Mail an carina.straub@
biberach.de oder unter www.biberach.de. 
Bewerbungen nehmen der Internationale Bund e.V. Freiwilligen-
dienste, Olgastr. 125, 89073 Ulm, E-Mail: freiwilligendienste-ulm@
internationaler-bund.de oder das Landratsamt Biberach, Amt für 
Flüchtlinge und Integration, Rollinstr. 18, 88400 Biberach, bis 
spätestens Ende Juni 2019 an. 

Bachritterburg Kanzach
Die Kreuzritter in Schwaben 
Die ersten geistlichen Ritterorden sind im 
Mittelalter entstandene Ordensgemein-
schaften, die durch ein ordensähnliches 

Gemeinschaftsleben in Armut, Gehorsamkeit und Keuschheit 
geprägt wurden. Die Brüder des Deutschen Ordens, der 1190 vor 
Akkon als Hospital gegründet wurde, versuchten, die Ideale des 
Mönchtums und des Rittertums zu kombinieren. Sie verschrie-
ben sich einem Leben des Gebets und der Enthaltsamkeit, legten 
aber damit ihre ritterlichen Ideale und auch ihre Waffen nicht ab 
und waren stets bereit für die Christenheit an vorderster Front 
zu kämpfen. Bis heute betätigt sich der Deutsche Orden in der 
Alten- und Krankenpflege. 
Bei der Belebung am 11. und 12. Mai lebt die Bachritterburg unter 
einer straffen Ordensregel, die mehrfach am Tag Stundengebete 
und Mahlzeiten nach strengen Regeln vorschreibt. Die Ritterbrü-
der üben sich jedoch nicht nur im Gebet, sondern auch in der 
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innovativen Technik des mittelalterlichen Schwertkampfes. Sie 
sind jedoch nur ein Teil des Lebens auf einer Ordensburg, denn 
auch die Aufgaben hinter den Kulissen, in der Landwirtschaft in 
der Küche und in der Pflege müssen bewältigt werden. 
Die gemütliche Burgschänke serviert samstags ab 13:00 Uhr 
schmackhafte Kuchen und Vesper; am Sonntag, dem Muttertag, 
empfiehlt sich Küchenmeister Markus mit Maispoularde auf Wur-
zelgemüse und Butterkartoffeln oder geschmorten Kalbshaxen 
mit Bachritterknödeln und Bayrisch Kraut. Für Fischliebhaber ser-
viert er Bachsaibling mit Gelben Rüben und Bandnudeln und für 
Vegetarier gefüllte Zucchini mit feinen Bratkartöffelchen und Salat. 
Mamis und Omis haben an diesem Muttertag freien Eintritt zur 
Burg und können sich mit ihren Familien beim Jagdbogenschie-
ßen messen. 
Nähere Infos unter Tel. Nr. 0 75 82 / 93 04 40. Weitere Infos zum 
Jahresprogramm unter www.bachritterburg.de 
  

NABU
Führung auf dem Naturkundepfad 
Am Montag, 13. Mai, bietet der NABU eine Füh-
rung auf dem Biberacher Naturkundepfad an. 

Joachim Bayer führt durch die Lebensräume Ratzengraben und 
Gigelberg und erläutert dabei allerlei Spannendes zur Tier- und 
Pflanzenwelt. Am Ende der Führung ist auf dem Gigelberg noch 
ein Blick durchs Spektiv auf das Storchennest möglich. Treffpunkt 
ist um 18 Uhr in der Breslaustraße in Biberach, an der Brücke 
über den Ratzengraben. Die Dauer der Führung beträgt ca. 1,5 
Stunden. Teilnahmegebühr: 2 Euro Erwachsene, 1 Euro Kinder 
und Jugendliche, NABU-Mitglieder frei. 
  
NABU Naturgenuß - Wildkräuterküche aktiv erleben 
Am Freitag, 17. Mai, bieten Kirsten Seewald und Nicole Jüngling 
vom NABU Biberach die Veranstaltung „NaturGenuß“ an, eine 
Kombination aus naturkundlicher Führung und Wildkräuterkü-
che. Dabei dreht sich alles um die ersten Wildkräuter des Jahres: 
Gesunde Fitmacher, die schmackhaft sind und unseren Stoff-
wechsel wieder in Schwung bringen. Der Kurs startet mit einem 
Wildkräuterspaziergang entlang des Burrenwaldes, bei dem es 
Wissenswertes über die Verwendung der Pflanzen in der Küche 
und Hausapotheke zu erfahren gibt. Anschließend werden an der 
Burrengaststätte Leckereinen mit Wildkräutern zubereitet, die 
natürlich gleich probiert werden können. Treffpunkt ist um 15:30 
Uhr an der Burrengaststätte (Burren 1, an der B312). Die Kosten 
betragen 25 Euro inklusive Materialkosten. Anmeldung (bis Mitt-
woch, 15.5.) und Informationen bei Nicole Jüngling unter 07351-
1801876 oder nicole.juengling@nabu-bc.de 
  
Wenn der Gang unsicher wird – 
Stürze vermeiden 
Am Mittwoch, den 15. Mai von 14.00 - 16.00 Uhr trifft sich der 
Gesprächskreis für pflegende Angehörige im Rathaus, Hauptstr. 
25 in Schemmerhofen. Neu Betroffene, auch aus den umliegen-
den Gemeinden sind dazu herzlich eingeladen. 
Wenn bei den Betreuten zu Hause die körperliche Beweglichkeit 
nachlässt, steigt die Gefahr zu stürzen mit Schmerzen, Knochen-
brüchen, Krankenhaus- und Rehabilitationszeiten. Anhand einiger 
Fragen kann man als Angehöriger die Gefahr einschätzen: Hat 
sich beim Betreuten das Gehen in letzter Zeit verschlechtert? 
Fällt es ihm schwer, das Gleichgewicht beim Gehen oder Stehen 
zu halten? Hat der Betroffene Schwierigkeiten beim Aufstehen? 
Ist ihm häufig schwindelig? Nimmt er vier oder mehr Medika-
mente täglich ein? Ist er in den letzten drei Monaten gestürzt? 
Unterschiedliche Ansätze helfen das Sturzrisiko zu verringern, 
z.B. Stolperfallen in der Wohnung erkennen und beseitigen, Me-
dikamente und körperliche Ursachen mit dem Hausarzt über-
prüfen, Hilfsmittel wie Sturzprotektoren etc. nutzen. Gisela Kill-
mann, Pflegefachkraft mit Fortbildung zur Sturzprävention beim 
Tagestreff, wird darauf eingehen, besonders aber, wie man das 
Gleichgewicht, die Kraft und die Beweglichkeit durch regelmäßige 
Übung fördern kann. Außerdem kann jedermann nach Anmeldung 

dienstags oder mittwochs im Tagestreff (Birkenhard 10-10:45Uhr 
Tel. 07351-2998781/ Schemmerhofen 11-11:45Uhr Tel. 07356-
950960-0) beim Fitnesstrainer zum Rehasport gehen, den der 
Arzt als Rezept verordnen kann. Mitmachen können Menschen 
aus allen Gemeinden, auch z.B. mit Depressionen, Demenz- oder 
Parkinsonerkrankung. Wer regelmäßig teilnimmt, über ein Jahr 
oder länger, erlebt meist eine Verbesserung des körperlichen 
Wohlbefindens. Kontakt: Karl-Heinrich Gils für Caritas und Di-
akonie Tel. 07351/150250; Gemeinde Schemmerhofen Sabine 
Moll 07356/935654. 
  
Gelungener Auftakt des Öchsle 
Oberschwäbische Museumsbahn ist ein Besuchermagnet 
(M. Mader) Endlich war es soweit. Das Öchsle dampft wieder 
durch die oberschwäbische Landschaft zwischen Warthausen 
und Ochsenhausen. Knapp 1000 Fahrgäste haben das schöne 
Wetter zum Saisonstart am 1. Mai genutzt, um in die historische 
Schmalspurbahn einzusteigen. 
„Wir sind sehr zufrieden mit dem gelungenen Saisonauftakt“, sagt 
Benny Bechter, Vorsitzender des Öchsle-Schmalspurbahnvereins. 
„Geholfen hat uns natürlich das tolle Wetter, das ideal war für eine 
Fahr mit dem Öchsle.“ Bechter und seine Freunde vom Verein 
hatten in den vergangenen Monaten wieder heftig in den beiden 
Lokschuppen gearbeitet, um Lok und Waggons für die neue Sai-
son in Schuss zu bringen. „Die Probefahrt ein paar Tage vorher 
hat wunderbar geklappt. Da wussten wir, dass alles funktioniert.“  
Technisch gab es null Probleme. Auch die Steigungen auf der 
Strecke meisterte die 99788 „Berta“ aus dem Jahr 1956. „Die 
Steigungen sind schon die größten Herausforderungen“, betonte 
dann auch Lokführer Thomas Guter. Seit mehr als 30 Jahren fährt 
er mit dem Öchsle und hat sichtlich Spaß. Vor allem am ersten Tag 
der neuen Saison sei es ein tolles Gefühl, wenn alle sich freuen.  
Auch Benny Bechter, der auf allen Fahrten als Fahrkarten-kont-
rolleur unterwegs war und dabei keinen Schwarzfahrer erwischte, 
strahlte. Auch die beiden Familien aus Ulm, die schon zum zwei-
ten Mal mit dem Öchsle fuhren. „Wir mögen einfach diese alten 
Züge, aber das Öchsle ganz besonders.“ Dieses Gefühl genoss 
auch eine 60-köpfige Reisegruppe aus Böblingen, die extra am 
Maifeiertag früh aufgestanden war, um rechtzeitig zur Abfahrt in 
Warthausen zu sein. „Für dieses Erlebnis machen wir das ger-
ne“,meinten die älteren Damen und Herrn gleichlautend.  
Insgesamt 13 Wagen, davon ein Gepäckwagen und ein  Restau-
rationswagen, der schon am ersten Tag stark frequentiert war, 
waren an die „Berta“ angehängt. „Bier und Saitenwürstle gehen 
am besten“, so der Küchenchef. Auch für Rollstuhlfahrer ist es 
kein Problem, mit dem Öchsle zu fahren, denn es gibt einen ex-
tra rollstuhlgerechten Wagen mit eigener Zugangsrampe. Auch 
Fahrräder und Kinderwagen fahren im Öchsle kostenlos mit. 
Besonders gefragt war schon der offene Sommerwagen. Dabei 
konnte man sich den Fahrtwind samt Rauchgeschmack der „Ber-
ta“ richtig um die Nase wehen lassen.  
Am Samstag, 11. Mai, findet zum zweiten Mal die Westernfahrt in 
Zusammenarbeit mit den Festspielen Burgrieden statt. 
Das ausführliche Programm hierzu gibt es im Internet unter www.
oechsle-bahn.de. Für diese Fahrt muss reserviert werden. Wer 
mitfahren möchte, sollte sich allerdings beeilen. Es sind nur noch 
sehr wenige frei Plätze vorhanden. 
INFO:   Das Öchsle fährt bis Mitte Oktober an jedem Sonntag 
sowie 1. und 3. Samstag im Monat ab Warthausen bei Biberach 
um 10.30 und 14.45 Uhr, ab Ochsenhausen um 12 und 16.15 
Uhr. Von Juli bis Ende September verkehrt der Zug zusätzlich 
donnerstags. Darüber hinaus werden zahlreiche Sonderfahrten 
angeboten. Reservierungen unter Telefon 07352/922026. Infor-
mationen auch unter www.oechsle-bahn.de. 
 
Hallensportbad am 11. und 12. Mai geschlossen 
Das Hallensportbad Biberach ist am Samstag, den 11. Mai 2019 
und am Sonntag, den 12. Mai 2019 aufgrund der 46. Württem-
bergischen Meisterschaften im Rettungsschwimmen der DLRG 
Jugend geschlossen. 
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Weitere Informationen zum Frei- und Hallensportbad sind bei den 
Mitarbeitern der Stadtwerke Biberach GmbH telefonisch unter 
07351/30250-150, per Mail an info@swbc.de oder persönlich 
in der Freiburger Straße 6 in Biberach erhältlich. Aktuelles über 
Nahverkehr, Bäder und Parkhäuser kann auf der Homepage unter 
www.swbc.de eingesehen werden. 
  
Gesucht: Standorte für Defibrillatoren 
Kleine Geräte können Leben retten – sofern sie dort sind, 
wo man sie braucht. Deswegen sucht das Rote Kreuz jetzt 
im Landkreis nach weiteren Standorten für Defibrillatoren. 
Ein AED ist ein automatisierter externer Defibrillator. Damit kön-
nen auch Laien schnell helfen, wenn jemand plötzlich einen Herz-
stillstand hat: Sobald man den AED startet, erklärt dieser ganz 
exakt, was die Helfer zu tun haben. Er prüft selbstständig die 
Herzfunktionen des Patienten. Nur dann, wenn ein Elektroschock 
dem Menschen helfen kann, lässt sich der Schock auch tatsäch-
lich auslösen. 
Eine tolle Sache – vorausgesetzt, man hat das Gerät genau dann 
und dort zur Hand, wenn jemand in Not ist. Jetzt soll das Netz 
der lebensrettenden Geräte dichter werden: Der Kreisverband 
Biberach des Deutschen Roten Kreuzes (DRK) sucht nach neuen 
Standorten im ganzen Kreisgebiet. 
Wichtig ist, dass das Netz möglichst gleichmäßig wird und größe-
re Lücken geschlossen werden können. „Dafür würden wir gern 
neue Unterstützer finden, beispielsweise Städte, Gemeinden und 
Vereine“, zählt Manfred Rommel auf, der Ausbildungsleiter des 
DRK-Kreisverbands, der die AED-Aktion begleitet. Auch Gast-
stätten, Banken oder Geschäfte wären denkbar. Gewünscht ist, 
dass die Standorte möglichst rund um die Uhr zugänglich sind, 
geschützt vor extremen Temperaturen und auch weitestgehend 
vor Vandalismus. 
Das DRK hofft, dass parallel weitere Spender für die Anschaffung 
zusätzlicher AED-Geräte gefunden werden. Pro Gerät braucht 
man rund 1500 Euro. „Vielleicht hat ja jemand einen Standort und 
zugleich die Möglichkeit, das Gerät zu spenden“, sagt Rommel. 
Das eine geht aber auch ohne das andere: Wer spenden möch-
te, aber keinen Standort kennt, kann sich jederzeit bei Manfred 
Rommel melden. Ebenso wie jemand, der eine Idee für einen 
Standort hat, aber kein Budget. „Wir interessieren uns für alles 
und kümmern uns gern darum, mögliche Spender und Standorte 
zusammenzubringen. Hauptsache, das AED-Netz wird dichter.“ 
Parallel sammelt das DRK derzeit alle Hinweise, wo im Kreis 
bereits Defibrillatoren stationiert sind – denn das wurde bislang 
nicht erfasst. Verzeichnet werden die Standorte in einer Daten-
bank, welche die Integrierte Leitstelle Biberach derzeit aufbaut. 
In der Fachsprache heißt das AED-Kataster, und die Biberacher 
sind in der Region unter den ersten, die ein solches Projekt vor-
anbringen. Inzwischen sind 40 Geräte oder Standorte gemeldet 
worden und ins System eingepflegt, berichtet Edgar Quade, Leiter 
der integrierten Leitstelle Biberach. 
Im Alltag wird die Datenbank der Integrierten Leitstelle Biberach 
zur Verfügung stehen: Das Ziel ist, dass die Disponenten bei ei-
nem Notruf sofort erkennen, wo der nächste AED-Standort ist. 
Sie können die Ersthelfer gezielt dorthin dirigieren, womit man 
die Erstversorgung der Patienten verbessern kann, sagt Michael 
Mutschler, Geschäftsführer Rettungsdienst beim DRK-Kreisver-
band Biberach e. V. So sollen wertvolle Sekunden und Minuten 
gewonnen werden, die über Leben und Tod entscheiden können 
– eine wichtige Ergänzung zu dem, was die „Helfer vor Ort“ und 
der Rettungsdienst bereits leisten. 
Ansprechpartner für alle Hinweise und Fragen rund um die AED 
ist Manfred Rommel. Ihn erreicht man per Telefon unter 07351 
1570-21 oder per E-Mail an AED@drk-bc.de 
  
BiZ & Donna – Vortragsreihe für Frauen 
Mit einem „Nein“ zum Erfolg 
Vielen Menschen fällt es nicht leicht, „Nein“ zu sagen. Schließlich 
sind wir bestrebt, nett zu sein. Allerdings lassen sich nicht alle 
Situationen durch Nettsein lösen. Gerade im Arbeitsalltag und vor 
allem in Führungspositionen ist es immer wieder erforderlich, klar 

Nein zu sagen. Denn oft führt nur ein „Nein“ zum gewünschten 
Erfolg. Zu diesem Thema ist Businesscoach und Trainer Joachim 
Auer aus Kirchheim am Ries am Mittwoch, den 15. Mai zu Gast 
im Berufsinformationszentrum (BiZ) der Ulmer Arbeitsagentur. 
Dann erfahren interessierte Frauen und Männer in einem span-
nenden Vortrag, wie man in vielen, gerade auch in schwierigen 
Situationen angemessen „Nein“ sagt. Beginn der zweistündigen 
Veranstaltung ist um 9:00 Uhr im großen Gruppenraum des BiZ, 
eine Anmeldung ist nicht erforderlich. Der Eintritt ist frei. 
Durchgeführt wird die Vortragsreihe von den Arbeitsagenturen 
Ulm und Neu-Ulm in Kooperation mit den Jobcentern Alb-Do-
nau, Neu-Ulm und Ulm. 
 
MS: Neues und Bewährtes in der Behandlung 
Welche Prävention und Therapie gibt es bei Multipler Sklerose? 
Diese und andere Fragen beantworten Fachärzte beim Arzt-Pati-
enten-Forum. Veranstalter ist die PatientenAkademie Biberach in 
Kooperation mit der Kassenärztlichen Vereinigung Baden-Würt-
temberg (KVBW). 
Die Multiple Sklerose (MS) ist eine der häufigsten neurologischen 
Erkrankungen junger Menschen und führt unbehandelt oft zu 
Behinderungen. 
In Deutschland sind 180.000 Patienten erkrankt, weltweit etwa 
2,5 Millionen. Dank rechtzeitiger Diagnose kann die Erkrankung 
heutzutage aber mit modernen Medikamenten meist gut behan-
delt werden. Diese Medikamente sollen die Schubrate senken 
und die Entstehung von Behinderung vermeiden. Bisher muss-
ten die Standardmedikamente gespritzt werden, so dass wegen 
Nebenwirkungen oder Spritzenmüdigkeit bis zu einem Viertel 
der Patienten die Therapie abbrechen und damit Schübe und 
Behinderung riskieren. 
Im Vortrag sollen erste Anzeichen der Erkrankung, aktuelle Hy-
pothesen über die Ursachen und die derzeitige Standardtherapie 
erklärt werden. Außerdem werden neue Medikamente vorgestellt, 
die derzeit viel von sich reden machen. 
Sehr interessant für die Zuhörer ist vor allem, dass seit kurzem 
Tabletten oder deutlich seltenere Injektionen zur Verfügung ste-
hen. Es gibt aber eine Reihe von Einschränkungen zu beachten 
und Nebenwirkungen abzuwägen, um sich für das individuell 
passende Therapiekonzept zu entscheiden. 
An neuen Gesichtspunkten spielen auch Ernährung und Darm-
keime sowie Vitamin D eine Rolle. 
Am Ende ist Zeit für Fragen und Diskussion. 
Termin: Donnerstag, 6. Juni 2019, 19.00 – 21.00 Uhr 
Veranstaltungsort: Volksbank Biberach - Raum BankColleg, 
Bismarckring 61, 88400 Biberach an der Riß 
Eintritt: FREI 
Der Referent ist Prof. Dr. med. Wolfgang Freund, Facharzt für 
Neurologie und Radiologie, Biberach 
Alles Gute – Kassenärztliche Vereinigung Baden-Württemberg 
Die KVBW vertritt als Körperschaft des öffentlichen Rechts über 
22.000 Mitglieder (Ärzte, psychologische Psychotherapeuten und 
Kinder- und Jugendlichenpsychotherapeuten) in Baden-Württem-
berg. Sie gestaltet und sichert die medizinische Versorgung für 
die gesetzlich Versicherten in Baden-Württemberg, schließt Ver-
träge mit den gesetzlichen Krankenkassen, kümmert sich um die 
Fortbildung ihrer Mitglieder und die Abrechnung der Leistungen. 
Mehr unter www.kvbawue.de 
 
Tolle Jobs bei der TopJob 
Auf der diesjährigen TopJob Messe in Ehingen geben lokale Ar-
beitgeber wieder Einblicke in die verschiedensten Berufsfelder. 
Die AOK bietet an ihrem Stand sogar Einstellungstests an.  
Die AOK Ulm-Biberach organisiert die Jobmesse am 15. Mai 
von 9 bis 16 Uhr in der Ehinger Lindenhalle gemeinsam mit der 
Agentur für Arbeit, der Ulmer IHK, der Handwerkskammer sowie 
Südwestmetall. Vor Ort sind große Firmen aus der Region wie 
Liebherr, Teva Ratiopharm oder die ADK GmbH. Außerdem finden 
Jobsuchende und neugierige Berufsanfänger Mittelständler wie 
Brodbeck oder Stöhr Logistik sowie kleinere Betriebe. Insgesamt 
gibt es mehr als 50 Stände. Die AOK Ulm-Biberach stellt an die-
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sem Tag ihre Ausbildungsangebote zu Sozialversicherungsfach-
angestellten, die Berufsqualifizierung zum AOK-Betriebswirt und 
zu Kaufleuten für Dialogmarketing im Außendienst vor. Interes-
sierte Besucher haben auch die Möglichkeit einen Einstellungs-
test zu absolvieren. 
Ebenfalls an Bord sind Berufliche Schulen, die Ehinger Magdale-
na-Neff-Schule und die Gewerbliche und Kaufmännische Schule. 
Wer über ein Studium nachdenkt, schaut bei der Uni und Hoch-
schule Ulm oder der Hochschule Biberach vorbei. 
Bei Vorträgen der Arbeitsagentur erfahren Besucher alles Wich-
tige zum Thema Bewerbung und Vorstellungsgespräch. Nichts 
wie hin, denn wer gut ausgebildet ist, hat die allerbesten Zu-
kunftschancen.   
 
Kreisjugendring Biberach e.V. 
Vortrag „Junge Muslime in der Jugendarbeit“ 
am 20. Mai ab 17 Uhr  
Im Vortrag wird von Islam- und Religionswissenschaftler Dr. 
Hussein Hamdan zunächst ein Blick auf „Muslime in Deutsch-
land“ geworfen, bevor er dann auf die Ergebnisse der Studie 
„Gesellschaft gemeinsam gestalten – Junge Muslime als Part-
ner“ eingeht. Dabei liegt der Fokus auf den Fragen: was sind 
Schwerpunkte islamischer Jugendarbeit und wie sieht die Rolle 
der Jugendlichen selbst dabei aus? Welche Schwierigkeiten ha-
ben islamische Verbände und Gemeinden in ihrer Jugendarbeit? 
Wie können Projekte mit muslimischen Jugendlichen gelingen? 
Der Vortrag richtet sich an alle Ehrenamtlichen und Jugendlei-
terInnen in der Vereinsarbeit, SchulsozialarbeiterInnen, Eltern, 
Jugendliche und Interessierte. 
Der Eintritt ist frei. Veranstaltungsort: Adolph-Kolping-Saal im 
Alfons-Auer-Haus; Kolpingstraße 43 in Biberach. 
Wir bitten um eine kurze Rückmeldung über info@kjr-biberach.
de um das Catering besser planen zu können. Kurzentschlosse-
ne sind willkommen! 
Weitere Informationen finden Sie auf www.kjr-biberach.de 
Kooperationspartner sind: BDKJ, Bläserjugend, Sportjugend, 
Jugend Aktiv, Kreisjugendreferat, Ehrenamtsakademie Biberach 
  

Sonstiges - Umlandgemeinden

Förderverein Mühlbachschule  
Schemmerhofen e.V.
Gute Nachricht für alle Trödelfans und Schnäppchenjäger! 
Am Samstag, 11. Mai, lädt der Förderverein der Mühlbachschule 
von 13 – 16 Uhr zum 1. MÜHLBACHFLOHMARKT in die Mühl-
bachhalle ein. Verkauft wird alles, was Keller und Garage herge-
ben. Zudem verkaufen Schüler der Lerngruppe 9a+b Kaffee und 
Kuchen, natürlich auch zum Mitnehmen. 
Tischreservierung und weitere Infos unter 07392/9688380 oder 
foerderverein@muehlbachschule.net 

 
Muttertagsessen des Musikvereins Reute e.V. 
Am Sonntag, 12. Mai, von 11 bis 13 Uhr veranstaltet der Musik-
verein Reute sein diesjähriges Muttertagsessen in der Gemein-
dehalle in Reute. 

 
Offenes Singen im Gasthaus Burren 
Das Wirtshaussingen in diesem Monat findet am Donnerstag,  
16. Mai, im Gasthaus Burren statt. 
Die drei Mitglieder der Gruppe „U´gschminkt“ werden mit den 
unterschiedlichsten Instrumenten die Sängerinnen und Sänger 
begleiten und dazu ihre eigenen Liedblätter mitbringen. 
Beginn 19.30 Uhr 
Freundeskreis Offenes Singen Burren 
 

Letztes Zeltfest des MV Reinstetten 
Vom 17.05. – 19.05.2019 findet das wohl letzte Reinstetter Zelt-
fest statt. 
Um dieses Ereignis zu einer unvergesslichen Erinnerung zu 
machen, hat der Musikverein gemeinsam mit dem Förder-
verein ein großartiges Programm für jede Generation auf die 
Beine gestellt. 
Am Freitagabend wird mit der traditionellen BeatCamp – Party-
nacht gestartet. 
Beim Z’Letztfest am Samstagabend wird sowohl die junge als 
auch die ältere Generation voll auf ihre Kosten kommen. 
Der Eintritt ist frei! 
Am Sonntag lädt der Musikverein zum Frühschoppen ein. 

  
Förderkreis und Museum Biberach  
Am Sonntag, 19. Mai, laden Förderkreis und Museum Bibe-
rach von 12 bis 19 Uhr zum Museumsfest in den Spitalhof 
und ins Museum ein.  
Das Bühnenprogramm im Überblick: 
12.00 Uhr Musikverein Warthausen 
14.00 Uhr Showtanzgarde TSV Ummendorf 
14.15 Uhr Wettkampf-Gymnastikgruppen – TG Biberach 
15.00 Uhr Akkordeon-Ensemble 
16.00 Uhr Einrad-Gruppe und Rope Skipping – TSV Warthausen 
16.15 Uhr Rocking Biber – TG Biberach 
17.00 Uhr Kinda Like, Rockband Biberach 
Paralell zum Bühnenprogramm gibt es einen Bücherflohmarkt, 
Kinderschminken, Bau von Bühnenbildern für ein Stabpuppen-
theather sowie eine Tombola. 

  
KLANGWELTEN - Chor trifft Marimba 
Das Vokalensemble red mäps unter der Leitung von Joachim 
Hayd konzertiert zusammen mit Joseph Hayd, einem talentierten 
Multipercussionisten, am 
Samstag, 18. Mai um 19 Uhr  in der Mehrzweckhalle Erolzheim 
und am 
Sonntag, 19. Mai um 19 Uhr  im Kulturhaus Laupheim. 
Karten gibt es im Vorverkauf im Rathaus Erolzheim bzw. im Kul-
turhaus Laupheim und an der Abendkasse. 

 
Schule Mittelbiberach 
Herzliche Einladung an alle Interessierten, insbesondere Eltern 
von Grundschulkindern und Vorschulkindern zum Vortrag: 
„Wie können Kinder Matheaufgaben besser begreifen?“ 
Datum: Dienstag, 21. Mai 2019 um 19:30 Uhr 
 (Dauer 1 ½ Std) 
Ort: Foyer der Schule Mittelbiberach 
Kosten: 2,-- € 
Referentin: Frau H. Schiller-Rankewitz (Lerntrainerin) 
Wir freuen uns auf Ihr Kommen. 
Der Elternbeirat der Schule Mittelbiberach 

 
MV Laupertshausen  
Jubiläumszeltfest 24.-26. Mai 2019 
Freitag, 24.05.2019: 
SWR3 – Elchparty mit Shuttlebussen 
Samstag, 25.05.2019: 
Familien- und Seniorennachmittag und anschließend Albkracher 
Dirndlrock & Partywahnsinn 
Sonntag, 26.05.2019: 
Tag der Blasmusik mit Festumzug 
Infos zum Vorverkauf für Freitag und Samstag unter MVLauperts-
hausen.de/Tickets 
Wir freuen uns auf euer Kommen! 
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Städte Partner Biberach e.V. 
Im Juli wird ein Kochkurs „Piemontesische Küche“ in Asti an-
geboten. 
Nachdem die Nachfrage für die beliebten und auch wirklich tol-
len Kochkurse in Asti anhält, organisiert der Asti-Ausschuss im 
Städte Partner Biberach e.V. auch in diesem Jahr wieder einen 
Kurs in der in Asti angesiedelten Fachschule für Gastronomie, 
der „Agenzia di formazione professionale delle colline Astigiane 
s.c.a.r.l., Scuola Alberghiera“ (www.afp-collineastigiane.com). Der 
Kochkurs findet vom 03. bis 7.07.2019 statt. 
Weitere Infos unter www.StaePaBC.de 

 
Zeltlager für Jungs 
Die Schönstatt Mannesjugend (SMJ) veranstaltet in den Sommer-
ferien vom 29 Juli bis 05. August 2019 in Bergatreute ein Zeltlager 
für Jungs zwischen 9 und 15 Jahren. Auf die Teilnehmer wartet 
eine Woche voller Action, Sport, Glaube, Natur und vielem mehr. 
Anhand eines spannenden Themas wollen wir auf kindergerechte 
Weise christliche Werte vermitteln. 
Weitere Informationen und Anmeldung bei Samuel Miller unter 
0163/1616242 oder zeltlager@smjoberland.de 

Janine Walter und Silke Kaser betreuen gewerbliche wie auch 
private Anzeigenkunden in allen Fragen der Anzeigenabwicklung.

Wenn Sie etwas zum Thema Gestaltung, Formate oder Preise wissen möchten – 
Frau Walter und Frau Kaser helfen Ihnen gerne weiter.

Damit auch Ihre Werbung bei den Lesern ankommt, 
stehen wir Ihnen mit Rat und Tat zur Seite

Seit 60 Jahren ein loyaler Partner der Kommunen. Telefon 07154 8222 - 73Telefon 07154 8222 - 72

Erste Hilfe.

Selbsthilfe.

Wer sich selbst ernähren kann, 
führt ein Leben in Würde.
brot-fuer-die-welt.de/
selbsthilfe



Anzeigenauftrag für das Amts- oder Mitteilungsblatt

Gemeinde(n)
Kalenderwoche

Auftraggeber

per Fax  07154 8222 - 15  | per Mail   anzeigen@duv-wagner.de

Die Anzeige soll erscheinen (Bitte ankreuzen)

❑ unter voller Anschrift

❑ unter Telefon

❑ unter Chiffre (zzgl. € 5,-)

❑ 2-spaltig (90 mm breit)

❑ 4-spaltig (187 mm breit)

❑ ca. ________ mm hoch (Mindesthöhe 30 mm)

Abbuchungsermächtigung

❑  Erteile für diesen Anzeigenauftrag einmaligen  
Bankeinzug laut angegebener Kontonummer

❑  Erteile Einzugsermächtigung bis auf Widerruf  
für laufende Anzeigenschaltungen

Anzeigenaufträge können nur voll-
ständig ausgefüllt und mit erteiltem 
Bankeinzug bearbeitet werden.

Firma / Vor- und Zuname

Geschäftsform / Geschäftsführer

Straße / Hausnummer

IBAN

Postleitzahl / Ort

BIC

Telefon / Telefax

Bank

E-Mail

Ort / Datum, Unterschrift

Anzeigentext (Bitte in DRUCKSCHRIFT ausfüllen)

Anzeigenauftrag
Seit 60 Jahren ein loyaler Partner der Kommunen.

Einwilligungserklärung:
Für den Schutz Ihrer personenbezogenen Daten haben wir alle technischen und organisato-
rischen Maßnahmen getroffen, um ein hohes Schutzniveau zu schaffen. Wir halten uns dabei 
strikt an die Datenschutzgesetze und die sonstigen datenschutzrelevaten Vorschriften. Ihre Daten 
werden ausschließlich über sichere Kommunikationswege an die zuständige Stelle übergeben.
Zur Bearbeitung Ihres Anliegens werden personenbezogene Daten von Ihnen erhoben wie z.B. 
Name, Anschrift, Kontaktdaten sowie die notwendigen Angaben zur Bearbeitung.Die Verwendung 
oder Weitergabe Ihrer Daten an unbeteiligte Dritte wird ausgeschlossen.
In dem Fall eines gebührenpflichtigen Vorgangs übermitteln wir zur Abwicklung der Bezahlung 
Ihre bezahlrelevanten Daten an den ePayment-Provider.

❑  Ich bin damit einverstanden *  
* Es handelt sich um eine Pflichtangabe.

Warthausen
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www.ksk-bc.de

Finanzieren Sie Ihre Traumimmobilie bei uns!
Jetzt neu:

 noch besser
   noch schneller
     noch individueller

www.wunscherfüller.de

Musikalische Früherziehung / 
Klavier / Gitarre

Einladung zum kostenlosen und unverbindlichen 
Schnupperkurs in 

Oberhöfen am Donnerstag, 16. Mai 2019 
von 11.00 Uhr bis 12.00 Uhr im Kindergarten Oberhöfen 

für alle 3 ½ -6-jährigen Kinder mit den Eltern.

Das weitere Unterrichtsangebot in der 
Gesamtgemeinde Warthausen:

Klavier im Heimunterricht sowie Gitarre in der Schule 
Warthausen. Preiswerte Mietinstrumente möglich.

 

 
Musikalische Früherziehung / Musikzwerge 
 
Einladung zum kostenlosen und unverbindlichen Schnupperkurs in
Ummendorf am Dienstag, 08. Mai 2018 von 14.15 Uhr –
im kath. Kindergarten in der Hölderlinstraße in Ummendorf
für alle 4-6-jährigen Kinder mit den Eltern. 
 
Für die Kinder von 3-4 Jahren laden wir zur Schnupperstunde in
Ummendorf am Dienstag, 08. Mai 2018 von 13.30 Uhr bis 14.15
ebenfalls im kath. Kindergarten ein. 
 
Für alle Kinder von 3-6 Jahren findet im Kindergarten Storchennest
die kostenlose und unverbindliche Schnupperstunde am 
Mittwoch, 09. Mai 2018 von 15.30-16.30 Uhr statt. 
 
Das weitere Unterrichtsangebot in Ummendorf und Umgebung
Klavier im Heimunterricht, Mietinstrumente möglich 
 
Weitere Infos und Anmeldungen: 
Musikschule  R U F, Fockestraße 5/1, 88471 Laupheim 
Tel.: 07392/ 96 989 96; www.Musikschule-Ruf.de 
 

Weitere Infos und Anmeldungen:
Musikschule  R U F
Fockestraße 5/1, 88471 Laupheim
Tel.: 07392/ 96 989 96
www.Musikschule-Ruf.de

RENTER*IN (m/w/d) 
AUF 450,- BASIS
GESUCHT
Sie unternehmen Fahrten mit unserem Rollimobil 
und befördern unsere Klienten aus dem Intensiv-/ 
Tourenpflegebereich zu Veranstaltungen, Arztbe- 
suchen oder Werkstätten. Sie sind interessiert? 

Wir freuen uns über Ihre Bewerbung unter 
07351-35230-0 oder bewerbung@akip-bc.de.

akip-bc.de

Veröffentlichen Sie jetzt Ihre Anzeige 
auf unseren neuen Sonderseiten

um Ihr Unternehmen werbewirksam 
zu präsentieren.

Interesse oder Fragen? 
Rufen Sie uns einfach an: 07154 8222-72

Wir beraten Sie gerne!

Seit mehr als 50 Jahren ein loyaler Partner der Kommunen.

Max-Planck-Straße 14 · 70806 Kornwestheim · Telefon 07154 8222-0
Telefax 07154 8222-10 · info@duv-wagner.de · www.duv-wagner.de

Zeigen Sie Präsenz!

KW
 2
1

Erscheint im Landkreis Biberach

Schlemmen
Genießen&Schlemmen&SchlemmenGenießen&Genießen

VERSCHIEDENES

GESCHÄFTSANZEIGEN
IMMOBILIENMARKT
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Festwochenende
Samstag, 11. Mai 2019 Sonntag, 12. Mai 2019
ab 10.00 Uhr bis 16.00 Uhr ab 10.30 Uhr bis 16.00 Uhr

Neuhauser Weg 4 - 88430 Haslach / Rot an der Rot

Ganztägig:
Ausstellung, Programm für
Ihre Kleinen, Hüpfburg,
Cocktailbar, Bierinsel

Muttertags-Aufmerksamkeit:
für jede Frau gibt es eine Überraschung

Sonntag: keine Beratung & Verkauf!

Mit Neuheiten Präsentation:

Für das leibliche Wohl an Essen und Getränken ist gesorgt.
An beiden Tagen: Fachvorträge, Frühschoppen, Musikkapellen

Georg Britsch · Bad Schussenried · www.britsch.com

Sa 10 - 21 Uhr | So 11 - 18 Uhr

11. - 12. Mai ’19

Veröff entlichen Sie jetzt Ihre Anzeige
auf unseren neuen Sonderseiten

um Ihr Unternehmen werbewirksam
zu präsentieren.

Interesse oder Fragen?
Rufen Sie uns einfach an: 07154 8222-72

Wir beraten Sie gerne!

Seit mehr als 50 Jahren ein loyaler Partner der Kommunen.

Max-Planck-Straße 14 · 70806 Kornwestheim · Telefon 07154 8222-0
Telefax 07154 8222-10 · info@duv-wagner.de · www.duv-wagner.de

Zeigen Sie Präsenz!

KW
 2
0

Erscheint im Landkreis Biberach

Einen Engel ohne Flügel 
   nennt man Mama
Alles Liebe zum Muttertag 
sag es mit Blumen
Unsere Öffnungszeiten:
Fr.  8.00-12.30 Uhr u. 14.00 - 18.00 Uhr
Sa. 8.00-16.00 Uhr
Sonntag geschlossen

12. Mai Muttertag

Ehinger Straße 48 • 88447 Warthausen 
Telefon 0 73 51 85 97

Ihre  Fam. Maier

Angebot aus eigener Schlachtung und Produktion
vom 08.05.2019 – 11.05.2019

Schweinebraten Hüfte & Bug kg 8,20 €

Lyoner kg 10,90 €

Auch kleine Portionswürste

Allgäuer Backschinken kg 13,90 €

Alpiniwurst kg 13,90 €

Polnische kg 12,50 €

Mettwurst fein kg 10,90 €

Auch kleine Portionswürste

Zur Verstärkung unseres Teams:
Verkäuferin für Vollzeit & Teilzeit

gesucht



     Schönen 
Muttertag
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Einen Engel ohne Flügel nennt man MAMA

„Alles Liebe zum Muttertag!“
Sag es mit Blumen.

Unsere Öffnungszeiten:
Fr. 08:00 bis 12:30 Uhr
 14:00 bis 18:00 Uhr
Sa. 08:00 bis 16:00 Uhr
Sonntag geschlossen!

Einen Engel ohne Flügel nennt man 

12. MaiMuttertag


